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Es ist Dienstag, 18.00 Uhr, Jens steht noch mit sei-
nen Leichtathletinnen in Halle II und trainiert eifrig 
für den nächsten Wettkampf, Günther sitzt mit 
glasigem Blick vor seinem PC und layoutet Wer-
beanzeigen, Frank ist nach einem anstrengenden 
Tag im Amt auf dem Sofa eingeschlafen, Bernhard
hängt gerade im Keller seine nasse Badehose von 
der Aqua-Fitness zum Trocknen auf, Julia sitzt im 
Abendunterricht, Stefan verstaut das Netz mit den 
Handbällen für das morgige Training im silbernen 
en-bs-Flitzer, Werner versucht eine 90jährige 
Dame noch charmant in Sachen Lebensversiche-
rung zu beraten, Andreas übt mit seinem Sohn 
gerade am Türrahmen einen Feldaufschwung, 
Jürgen wäscht sich den Tapetenkleister von 
den Händen, Dennis steht nach anstrengendem 

Training unter der Dusche in der Schwimmhalle, 
Kalle kocht in der Küche gerade seine Spezialität 
und Hendrik fährt, den Harz links liegen lassend, 
eben wieder in Niedersachsen ein!

Und was haben alle gemeinsam?
Sie sind allesamt im Vorstand des MTV und plötz-
lich denken alle das gleiche: „Sch… fast hätte 
ich doch den Termin unserer Vorstandssitzung 
vergessen!“ Doch alles kein Problem, alles sofort 
fallen lassen, bzw. raus aus der Halle, duschen 
(Glück gehabt, wer grade dabei war, aber zur Not 
geht es auch ohne) und zur Altentagesstätte. Denn 
dort trifft sich in regelmäßigen Abständen der 
Vorstand des MTV, um den Abend, der ja sonst 
wahrscheinlich eher langweilig gewesen wäre, 

gemeinsam zu verbringen. Jetzt wird besprochen, 
diskutiert, gestritten, geschimpft, beraten, sich ge-
freut, auch mal gelästert, abgestimmt und, wenn 
man dazu kommt, auch noch ein Bier zusammen 
getrunken. Falls man nicht mehr zum Duschen 
gekommen ist fand sich zwischendurch sicher 
auch der Zeitpunkt, an dem ein aufmerksames 
Vorstandmitglied mal ein Fenster geöffnet hatte, 
weil „die Luft etwas abgestanden“ schien. 

Na, und gegen Mitternacht darf sich der Partner zu 
Hause auf die Rückkehr der besseren Hälfte freuen. 
Kurzer Gute-Nacht-Kuss, schlafen und träumen vom 
MTV – so lange bis einen das Telefon wachrüttelt, 
hervorgerufen durch ein emsiges Elternteil, dem 
gerade die Trainingszeiten der B-Jugend-Fussballer 
entfallen waren („Ach, das ist bei Arminia, dann ent-
schuldigen Sie die Störung!“). „Bitte, kein Problem, 
muss morgen ja erst um 5.00 Uhr aufstehen !“

Liebe Sportfreunde, versteht diese launische Ein-
leitung bitte als humoristisches Werk, denn eines 
ist uns „Funktionären“ sicher gemeinsam: Uns 
macht die Arbeit im und für den MTV Vechelde 
Spaß! Und deshalb möchten wir auch dafür wer-

ben, sich im Ehrenamt zu engagieren. Ohne dieses 
Engagement kann ein Verein nicht überleben. 
Gott sei Dank haben wir im MTV bisher noch keine 
Sorgen in dieser Hinsicht haben müssen und wir 
hoffen sehr, dass dies auch in Zukunft so bleibt.  

Trotzdem bitten wir darum, nicht zu vergessen, 
dass wir (Vorstand, Abteilungsleitungen, Trainer, 
Übungsleiter und Betreuer) ehrenamtlich tätig 
sind. Und an dieser Stelle gebührt eben diesen 
Leuten ein großes Dankeschön für die geleistete 
Arbeit. Auch unserer Geschäftsstelle, in Person 
Sabine Thiemann, gebührt unser Dank, weil sie uns 
in vieler Beziehung eine Menge Arbeit abnimmt ! 

J. M. und G. L.

Jens Müller und Günther Langmaack

oben:
Ski-Freizeit in Les 3 Vallées 2005

unten:
Ju-Jutsu Trainingsgruppe Februar 2006

hommes  •  femmes
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Foto oben rechts
Neuer Vorstand JHV 2005 v.l.:
Karl-Heinz Metzing, Bernhard Stephan, Günther 
Langmaack, Julia Kunz, Jürgen Langmaack, 
Andreas Fricke-Heyne, Dennis Malkowski, Jens 
Müller, Hendrik v. Appen, Frank Thiemann, Stefan 
Bock, Werner Fritzsche

. . . des MTV Vechelde bedankt sich bei allen 
seinen Mitgliedern, Freunden, Sponsoren, eben 
bei allen, die geholfen haben, den Sportbetrieb 
reibungslos und interessant zu gestalten. Viele 
Erfolge führten zu Aufstiegen und Meisterschaften 
und trugen den Namen Vechelde über unsere 
Gemeindegrenzen. Wir bedanken uns für die gute 
Teamarbeit und das große Engagement unserer 
Abteilungs- und Übungsleiter.

Nun haben Vorstände ja zur Zeit nicht gerade den 
allerbesten Ruf (hauptsächlich die größerer Indu-
strieunternehmen). Das möchte ich zum Anlass 
nehmen, einmal den Vorstand des MTV Vechelde 
etwas näher vorzustellen. Zwölf „Verschworene“ 
und eine enorm wichtige Fachkraft in der Ge-
schäftsstelle, versuchen Jahr für Jahr den Verein für 
sportinteressierte Vechelder jeden Alters attraktiv 
und vielfältig zu gestalten.

Nachdem wir Enthaltsamkeit und Abstinenz 
gelobt hatten und für grob gewirkte Gewänder 

auf (fast) unseren gesamten materiellen Besitz 
verzichtet haben, können wir uns nun, befreit von 
Ablenkung, Monat für Monat den wechselnden 
Problemen der Vereinsführung widmen. Sich 
gegenseitig ergänzende Organisationsteams 
arbeiten schon jetzt in leidenschaftlicher Aufop-
ferung zukunftsorientiert an der MTV-Nacht oder 
dem Gemeindestaffellauf 2006.

Unsere beiden Vorsitzenden, strategisch günstig 
angesiedelt (einer im westlichen Teil Vecheldes, 
der andere mehr Richtung Osten tendierend), 
umfassend imstande für uns zu sorgen und un-
erschütterlich wie ein „Eintracht-Fan“, lenken cou-
ragiert und souverän die Geschicke des Vereins.

Die Kassenwarte folgen einer direkt aus den Princi-
pia Mathematica abgeleiteten logischen Struktur. In 
einer schlichten Kammer Ihres Heimes, geschützt 
vor weltlicher Ablenkung, sitzen sie vor seitenweise 
klein gedruckten Zahlen, oft betrachterfreundlich 
in Grafiken zusammengefasst, bei dem Versuch, 
die Kosten eines Sportbetriebes mit den Vereins-
konten in Einklang zu bringen. Die in diesem Jahr 
eingeführte neue Beitragsstruktur kann dafür 
sorgen, das sich die übermäßige Belastung nicht 

noch auf die Jahre Ihrer Lebenszeit auswirkt. Zwi-
schen ausgeglichenem Haushalt, in den Himmel 
schießenden Exponentialkurven und buchhalte-
rischer Zerknirschung liegt  schließlich nur eine 
Kommastelle. Sie lesen immer noch? Fein. Wir sind 
überzeugt davon, dass jeder Funktionsträger dieses 
Vorstandes gerne seine minimale Freizeit (auch wir 
sind von Mehrarbeit ohne Lohnausgleich betroffen) 
für dieses Ehrenamt gibt, um das Wohl und Ansehen 
unseres Vereins zu steigern. Falls jemand Interesse 
an der Vereinsarbeit hat, laden wir hiermit jeden 
gern zu uns ein. Wenn Sie nicht mit einer Ration 
ungekochtem Reis und einer Schöpfkelle Wasser 
auskommen, nicht so geschäftstüchtig wie die Aldi 
Brüder sind, nicht so clever wie ein Schuhputzer in 
Kalkutta und nicht so hartnäckig wie General Wil-
liam Tecumseh Sherman, stellen Sie sich auf einen 
langwierigen Lernprozess in einer unauflöslichen, 
vertrauengestützten, aber trotz allem freidenken-
den Gemeinschaft ein, die nichts als den Sport im 
Kopf hat.

Unser Ziel ist es, den Verein zu erhalten und zu 
festigen und wir sind erst zufrieden wenn Vechel-
de in einem Atemzug mit dem Britischen Empire 
genannt wird.        K.-H. Metzing

Foto oben links
Ehrungen JHV 2005:
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde Christel 
Kellner-Wedler ausgezeichnet, für 25-jährige 
Mitgliedschaft: Volker Daube, Hannelore und 
Wolfgang Dzick, Adolf Ehret, Hildegard Grobe, 
Monika Günther, Petra Herrmann-Klare, Ulrich 
Hoffmann, Werner Juras, Corinna Langmaack, Dirk 
Liebal, Sylvia Nitsche, Luzie Plagge, Marlene Rade-
ke, Rüdiger Schmidt, Christel und Hans-Heinrich 
Schröder, Renate Schüller, Wiebke Siems, Angelika 
Sonnenberg und Rainer Stoffel. Für besondere 
Leistungen im vergangenen Jahr wurden Herta 
Tübbesing und Max Wittenberg-Voges und die 
Volleyball D-Jugend sowie Sabine Thiemann, Jens 
Müller und Günther Langmaack für langjährige 
Vorstandsarbeit. 

Ehrungen bei der JHV 2005 Der aktuelle Vorstand des MTV Vechelde

Hildesheimer Str. 20 · 38159 Vechelde
Telefon gebührenfrei bis 23.00 Uhr 0800-2294-000

www.apotheke-vechelde.de

Wir bringen’s . . .
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Taubenstraße unter Wasser
Am Samstag, dem 9. Juli 2005, rief die Freiwillige 
Feuerwehr Vechelde wieder einmal zum Wett-
kampf um den Florianspokal auf. Schon im Vorfeld 
gab es zahlreiche Übungsabende, bei denen die 
Amateurmannschaften den Umgang mit Feuer-
wehrgerät und dazugehörigen Begriffen lernten. 

Viele Feuerwehrmitglieder stellten ihre Freizeit 
zur Verfügung, damit für uns A-B-C-Schlauch, 
Saugrohr oder Angriffstrupp keine Fremdworte 
waren. Und es hat sich gelohnt. Um 14.00 Uhr war 
es soweit. Mit ein wenig Lampenfieber ertönten 
die Kommandos, um die Löschmannschaften in, 
manchmal hektische, Bewegung zu setzen. Wenn 
auch Kleinigkeiten in den Abläufen durcheinander 
gerieten, so erreichten doch alle das begehrte 
Ziel, die unleidigen Kanister von ihren Podesten 
zu spritzen. Nach dem nervenaufreibenden Wett-
kampf in der Taubenstraße folgte der entspannte, 
gemütliche Teil beim Gerätehaus auf dem Gemein-

dehof. Das erst etwas graue Wetter wurde verdien-
terweise immer besser und sowohl Grillstand und 
Zapfanlage wie auch das vielfältige Kuchenbuffet 
waren schwer umlagert. Zwischendurch gab es die 
Möglichkeit, das neue Feuerwehrauto kennen zu 
lernen. Eine interessante Sache, denn wann hat 
man schon die Möglichkeit, sich unbefangen mit 
dieser Technik bekannt zu machen. 

Spannung kam dann noch 
einmal bei der Siegereh-
rung auf. Mannschaft für 
Mannschaft wurde verle-
sen – und es riss uns fast 
von den Füßen, als der 
MTV-Vorstandstrupp mit 
70 Sekunden Wettkampf-
zeit den begehrten Wan-
derpokal für den 1. Platz in 
Empfang nehmen konnte. 
St. Florian war uns hold. 

Sowohl beim Wettkampf als auch bei der Siege-
rehrung wurden zahlreiche Fotos gemacht und von 
PC-Life jeder Teilnehmermannschaft als Erinnerung 
auf CD überreicht. Danke für diesen superschnellen 
Service. Und wo wir gerade dabei sind: ein großes 
Lob und Danke der Freiwilligen Feuerwehr Vechelde 
für die perfekte Organisation und Ausrichtung. Es 
hat (sicher nicht nur uns) viel Spaß gemacht und wir 
freuen uns auf das nächste Mal mit der FFW und St. 
Florian.           K.-H. Metzing

Wasser marsch, MTV-Vorstand an der Spritze !

. . . und sein eingespieltes Team !

Der „Chef“. . .

Liebe Mitglieder und Freunde ................... 2
Der Vorstand ..................................................... 3
Der Florianspokal ............................................ 4
Ski-Freizeit Les 3 Vallées 2005  .................. 5

Aus den Abteilungen:
Basketball............................................................ 6
Freizeitsport ...................................................... 6
Ju-Jutsu................................................................ 7
Damen-Gymnastik .......................................... 8
Wirbelsäulen-Gymnastik ............................. 9
Männer-Gymnastik ........................................ 10
Ambulante Herzgruppe ............................... 11
Tennis .................................................................. 12
Badminton ......................................................... 14
Leichtathletik..................................................... 16
Handball ............................................................. 18
Schwimmen ...................................................... 19
Gesellschaftstanz ............................................ 21
Tanzen ................................................................. 22
Turnen ................................................................. 24
Volleyball  ........................................................... 30

Die Sieger: „MTV Vechelde – Vorstand“

Apotheker Dr. Rainer Stoffel, 38159 Vechelde
Hildesheimer Str. 98, Tel. 0 53 02 / 20 33, Fax 0 53 02 / 73 96

Rufen Sie einfach an !
Tel. 0 53 02 / 20 33

Die Apotheke bringt’s !
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Les 3 Vallées 2005
Am Abend des 18. März 2005 war es wieder soweit, 
die skifreie Zeit nahm ihr Ende. 70 Ski- und Snow-
boardfans machten sich auf nach Frankreich zur 
Skifreizeit in Les 3 Vallées. Leider lief das Treffen 
nicht wie gewünscht ab, denn kurz vor dem Urlaub 
verstarb Joachim Bock, einer der die Skifreizeit 
2002 im MTV Vechelde mit initiierte. So wurde 
zuerst innegehalten, seiner gedacht und daran 
erinnert, dass „Achim“ einen großen Anteil auch 
an dieser Reise getragen hat. 

Um 19.30 Uhr kam dann unser Bus und nachdem 
auch der letzte Skistiefel in irgendeiner Lücke 
verstaut war, ging es los. Es dauerte nicht lange 
und Urlaubsstimmung machte sich im Bus breit. 
Zur Einstimmung gab es das Video Les 3 Vallées 
2004. In einigen Bereichen des Busses wurde es 
erst ruhiger als es am Samstag morgen wieder 
hell wurde. Gegen Mittag erreichten wir unser Ziel, 
Saint Martin de Belleville. Da wir unser Quartier 

wurde dann ausgetauscht, ob 
der Schnee nun in Meribel, 
Les Menuires, Val Thorens, 
Courchevel oder am La Masse 
am besten war. 

Dienstag war dann traditionell 
das Bergfest. Da dieses Jahr 
unser Entertainer Uwe Riske 
leider nicht dabei sein konnte, 
wurden die Appartements zu 
Gruppen zu ca. 12 Personen 
zusammengelegt und gebeten 
sich etwas einfallen zu lassen. 
Hier kamen trotz der knappen 
Zeit höchst unterhaltsame Din-
ge zustande. Während sich eini-
ge am Mittwoch mit Spielen die 
Zeit vertrieben, gingen andere 
den Gaumenfreuden nach. Es 
gab Raclette nach französischer 
Art mit Kartoffeln, Wurst, Salat 
und dem leckeren am Heizgerät 

geschmolzenen Käse. Am Donnerstag wurde zum 
gemeinsamen Apres-Ski bei Daliah geladen. We-
gen des starken Regens leider drinnen. Doch am 
Freitag morgen lachte wieder die Sonne und der 
Regen hatte den Pisten nicht all zu sehr zugesetzt.

Am Abschlussabend war dann wieder Partytime in 
Appartement 12. Zur Überraschung des Organisa-
tionsteams Dennis Malkowski und Lars Tüpker be-
kamen Sie von Dennis’ Eltern Kerstin und Michael 
schicke Sweatshirts überreicht. Dafür hatten alle 
Teilnehmer einen Obulus geleistet. Ein Shirt war 
auch für Hendrik von Appen dabei, der wegen ei-
ner Klausur leider nicht mitkonnte. Spontan hatten 

sich Gunnar Zanssen und Bernhard Stephan bereit 
erklärt, das Orga-Team zu unterstützen. Auch sie 
bekamen den schicken Sweater. An dieser Stelle 
noch mal herzlichen Dank für diese Überraschung.

Da an diesem Abend noch die Koffer gepackt 
wurden und die Zimmer gesäubert werden mus-
sten, fiel der Abend für etliche dann etwas kürzer 
aus. Einige unentwegte hielten es trotzdem bis 
halb fünf aus. Erfreulicherweise war die Zeit mit 
inbegriffen, im Appartement 12 die schlimmsten 
Spuren wieder zu beseitigen.

Am Samstag waren dann um halbzehn alle Zim-
mer geräumt, die Koffer und Sportgeräte im Bus 
verstaut und die Rückfahrt begann. Als es dunkel 
wurde, sorgte „MTV-Der Film“ für Unterhaltung. 
Das Osterfeuer brannte noch, als unser Bus 
Vechelde wieder erreichte. Zur Freude aller und 
insbesondere des Orga-Teams sind alle wieder 
gut zu Hause angekommen, die blauen Flecken 
werden bald vergessen sein. Im Juni waren alle 
gespannt auf das Nachtreffen, denn dort wurde 
der Skifilm Les 3 Vallées 2005 präsentiert und 
auch schon über die Neuauflage der Skifreizeit 
2006 spekuliert.

Das Orgateam war zu dieser Zeit natürlich schon 
bei der Planung. Da es für solch große Gruppen 
nicht leicht ist ein attraktives Ziel zu guten Preisen 
zu finden, wird es in 2006 wieder Les 3 Vallées sein. 
Am Abend des 31. März startet die 59 Personen 
starke Gruppe wieder in Richtung französische 
Alpen. Zu dem bereits harten Kern haben sich 
wieder etliche „Neulinge“ gefunden, die sich aber 
erfahrungsgemäß sicher schnell integriert haben 
werden. Auf jeden Fall dürften alle schon von der 
Vorfreude ergriffen sein.            Bernhard Stephan

im gleichen Haus wie im Vorjahr hatten, waren die 
Zimmer zügig verteilt und belegt. Am Nachmittag 
waren die Skipässe bereits gültig und so zog es die 
ersten gleich auf den Hausberg um bei blauem Him-
mel und frühlingshaften Temperaturen den Staub 
von den Skiern und den Schneebrettern zu wehen. 
Als der letzte Lift noch einmal aufwärts fuhr, waren 
die ersten bereits beim Apres-Ski bei „Daliah“. Der 
erste Abend war nach der anstrengenden Busfahrt 
erwartungsgemäß etwas kürzer. Aber am nächsten 
Morgen waren dann fast alle pünktlich um 9 Uhr 
am Lift. Diejenigen die zum ersten mal mit waren, 
schlossen sich je nach Könnensgrad den bewährten 
Skiführern an oder versuchten das gigantische Areal 
mit 600 km Skipiste selbst zu erkunden, natürlich 
aber nicht ohne den Warnhinweis, dass eine Taxi-
fahrt von einem falschen ins richtige Tal (Vallée) 
teuer werden kann. 

Da auch am Sonntag das Wetter bestens war, 
wurde der Termin für das Gruppenfoto auf dem 
Mont de la Chambre festgelegt. Am Nachmittag 
und an den folgenden Tagen verteilten sich dann 
die einzelnen Gruppen, die meistens aus 6 bis 15 
Personen bestanden auf die 3 Täler. Am Abend 
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Basketball wird nun auch im MTV Vechelde ange-
boten. Wer hat nicht schon von der NBA, den Har-
lem Globetrotters oder BS-Energy Braunschweig 
gehört. Nun sind wir Vechelder nicht mehr nur 
zum Zuschauen verdammt. 

Mitte 2005 wurde die Abteilung Basketball gegrün-
det. Derzeit haben wir eine Herrenmannschaft, für 
die wir noch Mitspieler ab 17 Jahren suchen. Es wird 
bereits eifrig für die nächste Saison trainiert, in der 
wir erstmals am Spielbetrieb teilnehmen werden. 
Wer also Spass am Basketball hat, ist herzlich zu 
einem Probetraining eingeladen. Unser Training 
findet jeden Donnerstag von 18.00 bis 19.30 Uhr 
in der Turnhalle II statt.

Unser Anliegen ist aber auch der Nachwuchs. Wir 
werden bei entsprechender Nachfrage für Kinder 
und Jugendliche eine Trainingszeit am Dienstag 
von 17.30 bis 19.00 Uhr anbieten können. Also, 
wer Lust hat Basketball zu spielen und unter 17 

Jahren ist, kann sich schon jetzt bei uns registrie-
ren, wenn genug Interesse besteht, könnte es 
nach den Osterferien losgehen.    Christian Dube

Weitere Informationen gibt es unter:
Telefon 0 53 02 - 80 53 76 oder per Email unter 
basketball@mtv-vechelde.de.

Christian Dube (rechts)

Freizeit-Kicker
„Das Runde muss in das Eckige“ hieß es am 
Samstag, dem 18. Juni 2005. Arminia Vechelde 
veranstaltete das Fußballturnier um den „Aue-
Cup“. Amateur-Kicker aus verschiedenen Vereinen 
oder Firmen traten bei strahlendem Sonnenschein 
gegeneinander an. 

Die Freizeit-Kicker

Unser „Elfmetertöter“ Peter Thiemann

Die gut organisierte, inzwischen schon fast Tra-
ditionsveranstaltung ließ nichts zu wünschen 
übrig. Die Zeit verging bei den spannenden und 
schweißtreibenden Spielen für Aktive und Fans 
wie im Flug. Die Jungs und Mädels am Getränke- 
und Bierstand hatten gut zu tun, um der Gefahr 
der Austrocknung entgegenzuwirken und sowohl 
Grill- wie auch Kuchenstand sorgten für den Aus-
gleich im Energiehaushalt. Durch Höhen und Tie-
fen gegangen, erreichten die MTV Freizeit-Kicker 
einen verdienten 7. Platz in einem fairen Turnier.

Vielen Dank an den SV Arminia Vechelde für die-
sen spannenden, sportlichen Tag. Wir sind beim 
nächsten Mal wieder dabei! Denn: Nach dem Spiel 
ist vor den Spiel !                                K.-H. Metzing

• Ist Ihr Bad alt ?
• Ist Ihre Heizung kalt ?
• Ist am Rohrsystem was dran ?

Jürgen Plagge Sanitärtechnik GmbH
Kolpingstraße 1  •  38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 16 10  •  Telefax (0 53 02) 62 17

. . . dann rufen Sie bei Plagge an !

plagge
Heizung • Sanitär
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Die Abteilung besteht bereits seit 25 Jahren – her-
vorgegangen aus dem Verein Dojo Yamaguchi 
Vechelde. In 2003 wurde die Auflösung des Vereins 
und die Übernahme als Abteilung im MTV Vechel-
de durchgeführt. In unserer Abteilung trainieren 
überwiegend Kinder und Jugendliche in drei Alters-
gruppen 6 bis 8 Jahre/9 bis 12 Jahre/13 bis 18 Jahre.

An den Trainingsabenden montags und freitags ab 
18.00 Uhr trainieren ca. 70 Kinder und Jugendliche 
unter der Leitung der beiden Übungsleiter Haydar 
Zenginer und Frank Kretzschmar. Beide Trainer sind 
bereits seit über 25 Jahren aktiv als Trainer tätig – 
seit 15 Jahren für den Verein aktiv als Übungsleiter 
auf der Matte.

Für uns ist es in aller erster Linie wichtig, dass 
die Kinder Spaß am Sport und an der Bewegung 
haben – die Selbstverteidigung kommt erst an 
2. Stelle. Im Rahmen einer ausgiebigen Gym-
nastik wird sehr viel Wert auf die Beweglichkeit 
gelegt, da viele Kinder heute bereits unter starkem 

Bewegungsmangel leiden. Wichtig ist auch, dass 
die Kinder im Laufe der Zeit ein starkes Selbstbe-
wusstsein erlangen und gegenüber der Umwelt 
selbstbewusster auftreten. Im Training werden viele 
verschiedene Elemente aus den Bereichen Judo, 
Karate, Boxen und Ringen geübt, so dass ein breites 
Spektrum an vielfältigen Verteidigungstechniken 
im Laufe der Zeit erlernt werden kann. Einmal im 
Jahr wird eine Gürtelprüfung angeboten, um den 
Leistungsstand der Kinder zu prüfen. Der Spaß 
kommt natürlich auch nicht zu kurz, da bei jedem 
Training auch verschiedene Geschicklichkeitsspiele 
eingebaut werden. Im Laufe der Trainingsphasen 
werden dann dem Alter der Kinder entsprechend 
die Elemente der Selbstverteidigung intensiver 
geübt. Hier gibt es verschiedene Übungsvarianten: 
angefangen vom Bodenkampf (Randori) über den 
Judostandkampf sowie die Abwehr frei angrei-
fender Gegner unter Zuhilfenahme von Hebel, 
Wurf-Schlag-Stoß- und Tritt-Techniken. Die Kinder 
sind begeistert bei der Sache und die Anzahl der 
Teilnehmer nimmt ständig zu. Wer Interesse am 
Ju-Jutsu-Sport hat, kann sich während der Trai-
ningszeiten in der Sporthalle I am Schwimmbad 
melden.                      Frank Kretzschmar

Übungsleiter Frank Kretzschmar (rechts)

• Design-Möbel • Fenster • Türen •
• Wintergärten • Carports •

• Moderner Innenausbau • Praxiseinrichtungen •

Planung und Einbau von
kompletten Kücheneinrichtungen

39159 Vechelde  •  Dornberg 2  •  Fax (0 53 02) 90 14 05
Kfz-Funk (01 71) 26 49 745 und 747

 (0 53 02) 90 14 04

e-Mail: info@Tischlerei-Goedecke-Willt.de
Internet: www.Tischlerei-Goedecke-Willt.de

Ausführung
sämtlicher
Elektro-
Installations-
arbeiten

Friedrich Ohlms
Elektromeister

Hildesheimer Straße 86
38159 Vechelde
Tel.: 0 53 02 - 59 41
Fax: 0 53 02 - 80 03 27
D1: 01 71 - 6 83 31 89
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Notar

Otto Christian Lenze
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Gymnastikgruppen
Helga Schade und Ute Novin

Auch im Jahre 2005 waren wieder jede Menge 
sportliche Aktivitäten in den Gymnastikgruppen 
angesagt. Fitness-Training und Walking war bei 
Ute Novin die Nummer 1 – sowohl in der Halle, als 
auch auf dem Sportplatz – und mit Beckenboden-
Gymnastik und Dehnübungen hat uns Helga 
Schade fit gehalten.

Die Sommer-Abschlussfahrt ging bei Helga Scha-
de nach Fürstenau und endete mit einem  Picknick 
im Grünen. Die Gruppe Ute Novin fuhr eine etwas 
längere Strecke in den Wendeburger Forst zum 
Erlebnispfad. Dort wurden die Baumstümpfe 
eingedeckt und unser Buffet eröffnet. Eine Woche 
später nahmen wir an einem Informationsabend 
„Ernährung für die sportliche und gesundheits-
bewusste Frau“ in Fürstenau teil. Wir wurden über 
Fette, Kohlehydrate und Co. aufgeklärt.

Nach der langen Sommerpause traf sich die 
Gruppe Ute Novin zum Wandern in den Lichten-
bergen. Man munkelt, dass es so ca. 20 bis 25 km 
gewesen sein sollen ! ! !

Die Gruppe Helga Schade zog nach der Som-
merpause aus organisatorischen Gründen in die 
Schützenplatz-Halle. Es war anfangs ungewohnt, 
aber wir genossen die ruhige, saubere Halle und  
die neuen  sanitären Anlagen.

Anfang November gab es noch ein kleines Highlight 
bei Helga Schade. Wir trafen uns in Braunschweig 
am Lessingdenkmal und marschierten mit dem 
Nachtwächter durch Braunschweigs Altstadt bis 
ins Magniviertel. Uns wurden die wunderschönen 
Fachwerkhäuser aus mehreren Epochen erklärt und 
so manch eine Anekdote dazu erzählt.

Der Jahresabschluss wurde von Helga Schades 
Gruppe wieder im Arminia-Sportheim gefeiert. 

Vom Festausschuss wurde der Weihnachtstisch 
dekoriert, wir ließen uns das Essen schmecken 
und wünschten uns gegenseitig ein schönes Fest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Übungsleiter/in gesucht !
Der MTV Vechelde sucht für

mittwochs in der Zeit
von 20.00 bis 21.00 Uhr eine/n
Aerobic-Übungsleiter/in

Infos bei:

Sabine Thiemann, Tel. 0 53 02 / 90 16 16

Die Gruppe Ute Novin hatte sich diesmal für 
eine Fahrt mit der Bahn nach Goslar zum Weih-
nachtsmarkt entschieden. Mit Stadtführerin ging 
es durch die engen Gassen von Goslar, um uns 
anschließend in einem hübschen Restaurant zu 
stärken. Wir genossen die besondere weihnacht-
liche Atmosphäre und verabschiedeten uns mit 
den besten Wünschen für das neue Jahr.

Nun sage ich  Dank an alle Aktiven und  wünsche 
Euch ein gesundes und sportliches Jahr 2006.

Eure Angelika  Szepst

Gymnastikgruppe Helga Schade Fahrradtour – Gymnastikgruppe Ute Novin

Fahrradtour – eine verdiente Pause
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Gymnastikgruppe Doris Irps

Doris Irps leitet uns Gymnastikdamen montags ab 
17.30 Uhr eine Stunde lang an, um gezielt Übun-
gen für die körperliche Fitness und Beweglichkeit 
turnen zu können. An manchen Tagen sorgt auch 
ein Zirkeltraining für einen Konditionserhalt oder 
-aufbau. Immer nach der Devise – jeder so gut wie 
er kann und möglichst … mit einem Lächeln. Ein 
bisschen Zwicken darf es bei den Anstrengungen 
schon, schmerzen dagegen nicht, denn nichts 
sollte man übertreiben.  Als Entspannung fließen 
oftmals einige Yogaübungen in den Ablauf ein.

Statt Weihnachtsfeier trafen wir uns wieder zur 
Faschingsfeier am Rosenmontag, wo das zusam-
mengetragene Buffet wie immer sehr lecker und 
abwechselungsreich war. Bei den unterhaltenden 
Beiträgen wurde wieder viel gelacht.

Unsere Fahrradtour führte uns am letzten Mon-
tagnachmittag vor den großen Ferien durch die 
heimischen Nachbarwälder, wo wir uns in der 
Picknickpause mit leckerem Kuchen und einigen 
Obstsorten stärkten. Ohne einen einzigen gefalle-
nen Regentropfen konnten wir anschließend beim 

Püttcher in Wahle das berühmte Schinken- oder 
Mettwurstbrot genießen. Einige Turnschwestern 
spendierten nach den Turnstunden aufgrund 
eines runden Geburtstags ein Gläschen Sekt oder 
Orangensaft.

Im September machten wir einen Ausflug per 
Bahn nach Bad Harzburg, dann brachte uns die 
Burgbergbahn in die dortigen Höhen des Harzes 
wo es dann „per Pedes“ auch wieder hinunter 
ging. Leider war uns bei dieser Aktivität der Wet-
tergott nicht ganz so wohl gesonnen.

Wir hoffen, dass wir uns im neuen Jahr weiterhin 
gesund und fit halten können und auch bei den 
neuen Aktivitäten außerhalb der Halle viel Spaß 
haben werden.             Angelika Sonnenberg

Zur Jahresabschlussfeier 2005
Und wieder ist ein Jahr vorbei
und viel zu schnell, oh mei – oh mei.

Stets Dienstag haben wir uns getroffen
und sind für jede Anstrengung offen.

Unsere Gymnastikrunde blickt zurück mit Vergnügen,
täglich haben wir die Worte von Doris im Ohr – üben – üben !

Freundlich und nett macht sie uns munter
und holt uns vom Sofa runter.

Mit aufgerichteten Becken
sollen wir uns zur Decke strecken.

Und immer locker in den Beinen
hier übersieht sie kaum mal einen.

Parallel die Füße – und das sagt sie immer wieder,
schräg gestellt –das schadet euren Gliedern.

Die Schultern stets nach hinten drehen
und leicht wie die Elfen gehen.

Alle Übungen macht sie auch zur anderen Seite,
fürs Gehirn, versteht sich, dass es sich weite.

„… und denkt auch an das Lächeln im Gesicht,
Ihr steht hier nicht vor Gericht“.

Schauen wir vor lauter Konzentration recht miese,
KEEP SMILING ist die Devise.
Die Tipps für Gesundheit und Ernährung möchten wir 
nicht missen,
erweitern sie doch auch unser Wissen.
Liebe Doris, wir danken dir sehr
und freuen uns auf das Neue Jahr – mehr und mehr!
Wir wünschen dir und uns in dieser Dienstag – Rund’
weiterhin viel Freude und Spaß – Stund um Stund.
Und bleib gesund!                                    Doris Scheundel

Mangels Übungsleiter/in findet zur Zeit leider kein 
Aerobic statt. Wir sind aber weiterhin bemüht einen 
neuen Trainer/in für diese Gruppe zu finden um 
dieses Angebot weiter aufrecht erhalten zu können.

Gymnastikgruppe Doris Irps

Wirbelsäuilen-Gymnastik

Wirbelsäuilen-Gymnastik

Bäckereifachgeschäft Vechelde, Hildesheimer Straße 23
Handwerksbackstube Essinghausen •  Telefon (0 51 71) 35 05

Echte Bäcker-Handwerksqualität:

DLG-prämiertes Brot
versch. Sorten Brötchen

  große Kuchenauswahl
   lecker belegte Brötchen

. . . und 

30
Jahre

in Vechelde Danke für Ihr Vertrauen !

75
Jahre

Bäckerei &
Konditorei
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Was ist schon ein Jahr. Es geht immer viel zu 
schnell vorbei. Ein Bericht über die Aktivitäten 
des Jahres 2005 steht an. Nun denn.

Wir waren nicht untätig. Jeden Montag findet sich 
eine, meist über 20 Personen, eingeschworene 
Truppe von „starken“ Männern zur Gymnastik 
zusammen. Unser Übungsleiter, Rolf Furchert, 
hat immer neue Überraschungen (Übungen) für 
uns parat. So wird kein Montag wie der vorherige. 
Es macht immer allen sichtlich Spaß und auch 
die  Lachmuskeln kommen, durch manch einen 
passenden Spruch, nicht zu kurz. Freitags treffen 
sich dann diejenigen, die am Montag noch nicht 
genug bekommen haben, zum Laufen im Fürste-
nauer Holz. Nach etwa einer Stunde sind dann die 
Lungen voll mit frischer Waldluft.

So ganz nebenbei wird noch für das Sportabzei-
chen trainiert. Zwölf Gymnastiker haben dieses 
dann erfolgreich abgeschlossen.

Doch das ist noch nicht alles, was wir Männer auf 
die Beine stellen. Das Jahr beginnt mit einer Wan-
derung und anschließendem Braunkohlessen. Das 
muss sein, denn die Feiertage liegen ja schon fast 
vierzehn Tage hinter uns und wir haben Hunger. 
Erstaunlich ist, dass wir bei dieser Veranstaltung 
fast vollständig sind. Vielleicht sollten wir nur 
noch zur “Mast“ gehen. Das Jahr beschließen wir 
ebenfalls, schon traditionell, mit einem rustikalen 
Essen. Die allerletzte Veranstaltung ist dann meist 
ein Mondscheinlauf, auf dem Sportplatz, mit an-
schließendem Glühweinumtrunk. Doch auch das 

ist noch nicht alles. Eine siebentägige Fahrradtour, 
ausgearbeitet von unserem Rolf, fand im Juni statt. 
Neun Teilnehmer strampelten über 500 km durch 
das Münsterland. Alle waren begeistert und keiner 
machte schlapp.

Ein Wochenende in Hohegeiß, mit Ehepartnern, 
organisiert von Christoph Dittrich, hat allen 
Teilnehmern viel Spaß gemacht, obwohl oder 
vielleicht gerade deshalb, weil wir im Schulland-
heim Selbstversorger waren. Wir sind an diesem 
Wochenende viel gelaufen. Sorge und Bennecken-

stein waren die Ziele. Abends saßen wir in lustiger 
Runde bei Spiel und Trank beisammen. In den 
Sommerferien ist dann an den Übungsabenden 
Radfahren angesagt. Wir strampeln durch die Ge-
meine Vechelde. Den Abschluss machen wir dann 
meist, mit einem kleinen Imbiss, in der Vechelder 
Gastronomie denn Rad fahren macht ja bekannt-
lich hungrig und natürlich auch durstig. Eine 
Wanderung von Hornburg, über den Höhenweg 
des kleinen Fallstein, nach Osterwiek und zurück, 
hat allen Teilnehmer sehr gefallen, zumal der Tag, 
der einzig trockene in dieser Woche war.

Nicht zu vergessen ist ein Ausflug mit der Bahn 
nach Vienenburg. Eine Wanderung zum Aussichts-
turm auf dem Harly bleibt sicherlich vielen in guter 
Erinnerung. Extra für uns wurde der Aussichtsturm 
mit Gastronomie geöffnet. Auf dem Rückweg sind 
wir am Kloster in Wöltingerode vorbeigekom-
men. Hier musste die Klosterbrennerei besichtigt 
werden. Das Probieren der Köstlichkeiten des 
Hauses stieß bei allen auf regen Zuspruch. Ein 
gemeinsames Abendessen in Vechelde lässt uns 
diesen Tag in guter Erinnerung halten. Bei so viel 
Aktivität, was ist da schon ein Jahr. Ich stelle den 
Antrag auf Verlängerung.         Hartmut Stosnach

Pausen sind immer wichtig !

Fahrradtour im Juni 2005 Wochenende in Hohegeiß
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Nach dem Jubiläumsjahr „111 Jahre MTV Vechelde“ 
im Jahr 2004 mit den vielen Aktivitäten war es in 
2005 etwas ruhiger. Die erste Veranstaltung – na-
türlich neben unseren wöchentlichen Turnabenden 
– fand am 16. Februar statt. Ute Haufe – unsere Ab-
teilungsleiterin – hatte eingeladen zur „JahresAb-
teilungssitzung“. Das Protokoll 2004, Kassenbericht, 
Entlastung und Wahl eines Kassenprüfers, konnte 
ordnungsgemäß abgewickelt werden.

Daneben wurden u.a. noch folgende Themen 
angeschnitten:
• Die Trennung der AHG-Mitglieder in drei 

Gruppen hat sich eingependelt.
• Es wird kein Abteilungsbeitrag erhoben.
• Sehr viele Mitglieder werden keine Verord-

nungen mehr von den Ärzten erhalten.
• In 2005 wird es keinen Kurs „Herz-Lungen-

Wiederbelebung“ mehr geben.
• Am 2. März 2005 findet der 1. Stammtisch in 

der Gaststätte Geldmacher statt.

Kanalbrücke Europas. Dieses Wasserstraßenkreuz 
besteht aus a) der Sparschleuse Rothensee, b) der 
Kanalbrücke über die Elbe, c) der Doppelsparsch-
leuse Hohenwarthe und d) den verbindenden 
Kanalstrecken.

Der große Vorteil für die Schifffahrt: 12 km 
Umweg vom Mittellandkanal über die Elbe via 
Schiffshebewerk Magdeburg-Rothensee sowie 
die Schleuse Niegripp in den Elbe-Havel-Kanal 
sind nun Vergangenheit. Und neben den drei 
Stunden Fahrzeitverkürzung ist noch wichtiger, 
dass die Wassertiefe immer konstant ist. Somit 
bringt das Wasserstraßenkreuz den Binnenschif-
fern erhebliche Zeit- und Kostenvorteile. Auf der 
fast 1 km langen Kanalbrücke können nun große 
Motorschiffe und Schubverbände ohne Umwege 
die Elbe überqueren.

Nach der ausgiebigen 
Rundfahrt auf dem Was-
ser führte uns der Weg 
in die Innenstadt von 
Magdeburg, wo uns die 
Schwester von Ute Haufe 
die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten ausführlich 
näher brachte. Hier wä-
ren u.a. zu nennen der 
gotische Magdeburger 
Dom, das Kloster „Unser lieben Frauen“, das ba-
rocke Rathaus, das Standbild des „Magdeburger 
Reiters“ auf dem alten Markt (Original im Muse-
um) und das Hundertwasser Haus. Es ist das letzte 
Bauwerk von Hundertwasser, der dem entste-
henden Gebäude den Namen „Grüne Zitadelle“ 
gegeben hat. Der Künstler starb am 19. 2. 2000.

Im Anschluss an diesen kulturellen Teil unseres 
Ausfluges haben wir dann noch im Regen unter 
den Bäumen an der Elbe Kaffee, Kuchen und son-
stige Kleinigkeiten zu uns genommen. Dies war ein 
gelungener Abschluss eines tollen Tages.

Die Sommerpause begann für die Radfahrer tradi-
tionsgemäß bei unserer Übungsleiterin Christiane. 
Zu einer unverhofften Besichtigung der Wedtlen-
stedter Schleuse kamen wir, weil wir unsere Fahrt 
in den Weststadt-Park wegen der Bauarbeiten an 
der Kreisstraße 57 zwischen Klein-Gleidingen und 
Timmerlah umdisponieren mussten.

Zur Weihnachtsfeier hatten wir uns auch im letzten 
Jahr wieder in der Gaststätte „Zur Linde“ in Sierße 
versammelt. Es war wiederum eine gelungene, 
gemütliche Veranstaltung bei gutem Essen und 
unterhaltsamen Gesprächen. Neben den Ehrungen 
mit kleinen Geschenken für unsere Übungsleiterin-
nen wurde diesmal auch Christine Sander für ihre 
mit großem Einfühlungsvermögen geschriebenen 
Geburtstagskarten bedacht. Ute Haufe wies noch 
einmal auf den Stammtisch hin, der an allen unge-
raden Monaten (z. B. Januar, März usw.) jeweils am 
1. Mittwoch des Monats um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte Geldmacher stattfindet. Außerdem wies sie 
darauf hin, das die AHG im Jahre 2006 20 Jahre alt 
wird und das  jeder aufgerufen ist, Gedanken und 
Vorschläge für die Gestaltung dieses besonderen 
Ereignisses mit einzubringen. 

Wir lassen uns überraschen und sehen dem Jahre 
2006 mit sportlichem Elan entgegen.

Eine Woche später lud Ute Haufe noch einmal 
ins Bürgerzentrum ein. Dort konnte man ihren 
Film über die Reise nach Pakistan (Karakorum-
Highway) und China (Seidenstraße von Kashgar 
nach Lanzhou) genießen.

Anfang April erklärte Dr. Schümann während eines 
Übungsabends die Wirkungsweise eines Streß-
EKG’s mit einer praktischen Vorführung. Es wird 
der jeweils kaum spürbare Unterschied zwischen 
zwei Herzschlägen mit einem vergleichsweise 
neuen Gerät gemessen, woraus dann medizini-
sche Erkenntnisse gezogen werden können. Mitte 
April konnten wir dann endlich die lang ersehnte 
Freiluftsaison auf dem Sportplatz eröffnen.

Am 7. Juli war es dann so weit. Unsere alljährliche 
Sommerveranstaltung führte uns diesmal mit dem 
Bus zum Wasserstraßenkreuz Magdeburg-Rothen-
see. Bevor wir um 11.30 Uhr mit der 3-stündigen 
Fahrt auf einem Schiff der „Weißen Flotte“ began-
nen, gab es das schon zur Tradition gewordene 
mitgebrachte Mittagessen von Brigitte Niewollik 
und ihrem Mann (viele andere fleißige Hände 
hatten natürlich mitgeholfen). Kernstück des 
Wasserstraßenkreuzes ist die mit 918 m längste 
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Der Start in die Spielsaison 2005 mit den ersten 
Schlägen auf dem Tennisplatz, stellte sich doch 
problematischer dar als gedacht. Nach einem erst 
sehr milden Winter hat dann doch noch einmal der 
Frost die Frühjahrsherrichtung der Tennisplätze 
stark verzögert.

Die Plätze waren nur leidlich bespielbar und die 
Festigkeit des Tennisplatzbelages war noch nicht 
zufriedenstellend. Der Unmut besonders der Mann-
schaftsspieler war daher verständlich, änderte aber 
nicht viel an der Festigkeit. Erst nach einigen Wochen 
stellte sich wieder die gewohnte Scheerfestigkeit des 
Belages ein und die Klagen wurden leiser.

Die Auslastung der Tennisanlage in der vergan-
genen Saison war recht zufrieden stellend und 
besonders die Abendstunden waren gut ausge-
bucht, so dass ein rechzeitiges Buchen der Plätze 
für diese Stunden meist notwendig war. 

Für die Ausrichtung festlicher Aktivitäten auf der 
Tennisanlage konnte aufgrund des geringen In-
teresses bei den aktiven Spielern leider kein Team 
zur Organisation gewonnen werden, so dass es nur 
bei einer kleinen Meisterschaftsfeier im Rahmen der 
Vereinsmeisterschaften blieb. Für die kommende 
Saison hoffen wir daher wieder auf ein gesteigertes 
Interesse und auf die Ausrichtung eines Sommerfe-
stes mit vielen Freunden des Tennissportes. 

Sportliches aus dem Jugendbereich
Viel Freude machten uns Tim und Nico Grigoleit 
sowie Leonie Fahlbusch durch die Kreismeister-
schaft im Tennis. Auch an dieser Stelle hier noch 
einmal einen Glückwunsch an die erfolgreichen 
Nachwuchsspieler, aber auch an die Betreuer und 
Eltern der Jugendlichen, ohne die so ein Erfolg 
nicht möglich wäre. 

Die gute Jugendarbeit der TSG Vechelde beginnt 
sich nun auch in Titeln auf Kreis- und Regio-
nalebene auszuzahlen. Nach einer Reihe von 

Siegen in den letzten Jahren war Tim Grigoleit im 
Februar 2005 erstmals in der Altersklasse U14 bei 
der Hallen-Kreismeisterschaft in Peine am Start. 
In einem starken Teilnehmerfeld blieb er ohne 
Satzverlust. Im Endspiel besiegte er den Zweidor-
fer Marius Urbanek mit 6:4, 6:1 nachdem er zuvor 
im Halbfinale dessen Vereinskameraden Sascha 
Rickmann mit 6:2; 6:3 geschlagen hatte.

Bei den Kreismeisterschaften im Sommer wa-
ren wir durch Gerrit Willkner und Tim Grigoleit 
vertreten. Gerrit erreichte das Viertelfinale und 
Tim erreichte wieder das Endspiel. Er musste sich 
dann aber in 3 Sätzen unglücklich dem Denstorfer 
Phillip Klein geschlagen geben. Bei den Vereins-
meisterschaften der B-Jugend siegte er souverän 
vor Gerrit Willkner und Kai Kröhnert.

Unsere B-Jugend hatte sich vorher in den Punkt-
spielen hervorragend geschlagen und in ihrer 
Staffel mit Patrick Reckewell, Gerrit Willkner, Kai 
Kröhnert und Kai Novin den 2. Platz belegt. Ne-
ben klaren Siegen gegen Stederdorf, Vater Jahn 
Peine und den PTC gab es ein Unentschieden 
gegen Zweidorf und eine Niederlage gegen den 
Staffelsieger Rosenthal.

Nico, Leonie und Bendix
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Sehr erfolgreich endete die Sommersaison für 
unsere Jüngsten. Zwei Titel bei den Kreismeister-
schaften in Peine für Nico Grigoleit und Leonie 
Fahlbusch sowie das Erreichen der Bezirksendrun-
de der Kleinfeld-Punktspiele 2005 sind Lohn für 
fleißiges Training in dieser Saison. Nachdem Nico 
Grigoleit und Bendix Willkner den Staffelsieg in 
der Punktspielrunde erreicht hatten, waren sie für 
die Bezirks-Endrunde am 11. September 2005 auf 
der Anlage des BTHC-Braunschweig qualifiziert.

15 Kleinfeld-Teams waren am Start. Nach Sie-
gen gegen TSV Fortuna Bergfeld und TC Barbis 
glückte der Sprung unter die besten acht Teams. 
Erst im Viertelfinale kam dann das Aus, durch 
eine knappe 2:1 Niederlage gegen TC-Giebolde-
hausen. Somit blieb ein toller 5. Platz von über 
60 Mannschaften, die an der diesjährigen Punkt-
spielrunde teilnahmen.

Bei den Kreismeisterschaften der Jüngsten ver-
traten uns Nico Grigoleit und Leonie Fahlbusch. 
Und die Freude war groß, denn beide Vechelder 
Starter erreichten den Kreismeistertitel. Bei den 
Kreismeisterschaften der Jüngsten wird nicht nur 
Tennis gespielt, sondern auch ein motorischer 
Vierkampf ausgetragen. Der Vierkampf besteht 
aus Seilspringen, Ballwurf, Dreisprung und Sprint 
mit Sidestepps am Netz. Schließlich werden die 
Leistungen des Vierkampfes und der Tennismat-
ches nach einem Punktsystem addiert.

Nico Grigoleit lag bereits nach dem Vierkampf 
knapp in Führung. Im Tennis ließ er seinen Geg-

nern keine Chance und gab in allen drei Matches 
nur vier Spiele ab. Ein souveräner Kreismeistertitel 
war die Folge. Leonie Fahlbusch verlor bei Ihrer 
ersten Teilnahme überhaupt zwar das Endspiel 
knapp in drei Sätzen gegen Hanna Eisenblätter, 
(PTC-Peine) doch durch eine Top-Leistung im 
Vierkampf kämpfte sie sich dann doch noch zur 
überraschenden Kreismeisterschaft durch.

Mit so großen Erfolgen hatten wir zu Saisonbeginn 
nie und nimmer gerechnet. Allen, die dazu bei-
getragen haben herzlichen Dank und herzlichen 
Glückwunsch. Derzeit bereitet sich unser Nach-
wuchs mit großer Motivation beim Hallentraining 
auf die kommende Saison 2006 vor. Wir werden 
in der C- und B-Jugend jeweils eine Spielgemein-
schaft mit dem TSV Denstorf bilden und auch 
wieder mit einer neuen Kleinfeldmannschaft an 
den Start gehen.

Sportliches aus dem Erwachsenenbereich
Auch im Erwachsenenbereich gibt es erfreuliches 
zu berichten: In der Meisterschaft 2005 haben 
wir im Herrenbereich erfolgreiche Teams in das 
Rennen schicken können.

Wir hatten vier Mannschaften gemeldet, zwei Her-
ren 30, eine Herren 40, und eine Herren 50. Aufge-
stiegen ist die 2. Herren 30 unter Mannschaftsführer 
Uwe Stanischewski in die Bezirksliga und die Herren 
50 in die Verbandsliga unter Mannschaftsführer 
Holger Radecke. Nach dem Aufstieg der Herren 
50, erst im letzten Jahr in die Verbandsklasse, ist 
der Durchmarsch in die Verbandsliga gelungen.

Der Erfolg ist um so erstaunlicher, da es in der 
Herren 50 nur drei feste Stammspieler gab, die 
fast von Spiel zu Spiel durch einen Ersatzspieler 
ergänzt werden mussten. 

An dem Erfolg waren beteiligt:
Holger Radecke, Bernd Kasch, Horst Heim, Helmut 
Neumann und Heinz Jahns und Bernd Jahn.

Vereinsmeisterschaften: 
Herren: 1. Holger Radecke nach verletzungsbeding-
ter Aufgabe durch Uwe Stanischewski beim Stand 
von 5:1 im ersten Satz. Herren Doppel: Doppel 
konnte leider nicht ausgespielt werden, weil kein 
Termin mehr im Herbst gefunden werden konnte. 
Daher gab es zwei Sieger: Holger Radecke /Horst 
Heim und Uwe Stanischewski / Olaf Dambroth.

Heinz Jahns

Wir sind zu finden unter:

www.mtv-vechelde.de

Infos bei:
Kai Baumann

Tel. (0 53 02) 90 28 24
E-Mail: webmaster@mtv-vechelde.de
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Nach nunmehr 26 Jahren Badminton-Sport in 
Vechelde, in denen wir im Wesentlichen von 
sportlichen „Höhenflügen“, wie zum Beispiel 
dem Gewinn der Niedersachsenmeisterschaft, 
zu berichten hatten, haben wir erkennen müssen, 
dass auch Rückschritte zum Alltag einer Sport-
abteilung gehört. So endet die Punktspielsaison 
für die 1. Mannschaft mit dem Abstieg aus der 
Landesliga in die Verbandsklasse und für die 2. 
Mannschaft mit dem Abstieg in die Bezirksliga. 
Auch die 3. Mannschaft (Bezirksklasse) hat das 
„rettende Ufer“ noch nicht erreicht. Lediglich die 
4. Mannschaft hat einen 2. Platz in der Kreisliga 
sicher. Wir werden die kommende Saison zur 
sportlichen Konsolidierung nutzen und „frische 
Spieler“ aus dem Jugendbereich zur Verstärkung 
des Seniorenbereichs einsetzen, so dass wir dann 
wieder optimistisch in die Zukunft sehen können. 

Die Mitgliederzahl ist im Erwachsenbereich trotz 
Neuzugängen im Hobbybereich leicht rückläufig. 

Vechelde eine Badminton-AG unter der unentgelt-
lichen Leitung von Holger Haars mit sehr gutem 
Zulauf angeboten. Eine ganze Reihe Schüler haben 
bereits Gefallen an dieser Sportart gefunden und 
sind dem MTV Vechelde beigetreten. Eine sinnvolle 
und erfolgreiche Zusammenarbeit von Schule 
und Verein kann aber nur mit wirkungsvoller Un-
terstützung der jeweiligen Verantwortlichen im 
Kultusministerium geschehen. Es ist zu hoffen, das 
mit Einführung der Ganztagsschule diese Zusam-
menarbeit weiter vertieft werden kann. 
Höhepunkte waren im vergangenem Jahr zum 

Jugendabteilung
Im Kinder- und Jugendbereich erfreuen wir uns 
weiterhin einer steigenden Anzahl an Teilnehmern. 
Eine Gruppe von 30 bis 35 Kindern und Jugendli-
chen ist hierbei keine Seltenheit. Durch ein gezieltes 
Aufteilen der verschiedenen Leistungs- und Alters-
gruppen auf die verschiedenen Fachübungsleiter 
können wir weiterhin leistungsgerechtes Training 
bieten. Auch die Mithilfe fortgeschrittener Spieler 
im Anfängerbereich war und ist eine große Hilfe. 
Besonders zu danken ist jedoch den Fachübungs-
leitern / Betreuern der Mannschaften, die mit ihrer 
hohen Motivation und unerschütterlicher Ruhe ihr 
Bestes geben. Wir danken Jörg Wittekopf, Anne 
Noack, Björn Wirthsmann, Mirko Will, Jana Novin, 
Holger Haars, Matthias Bock, Uwe Riske, Rainer 
Beuchel, Andreas Gießen, Stefanie Mathies, Bernd 
Steinmann und Sabine Hentschel.

Unsere sportlichen Aushängeschilder bleiben 
weiterhin Jan Steinmann, Kristin Steinmann, Alena 
Bührig und Leon Beuchel, die auf Landes- und 
norddeutscher Ebene vorderste Plätze belegen. 
Zudem sind im Jugendbereich der Damen mit 
Katrin Engelkes und den beiden Neuzugängen Lisa 
Ehlers und Isabelle Ueberschär gute Spielerinnen 

Erfreulich dagegen ist die Mitgliederentwicklung 
im Jugendbereich. Nach einer gewissen „Durst-
strecke“, die wir in den letzten Jahren durchma-
chen mussten, sind wir jetzt zumindest bei den 
jüngeren Jahrgängen ab ’91 fast wieder so gut 
„bestückt“ wie zu unseren besten Zeiten. Während 
der Haupttrainingszeiten am Donnerstag- und 
Freitagnachmittag ist der Zulauf so stark, dass 
die Hallen- und Übungsleiterkapazitäten kaum 
ausreichen. Dieser große Zulauf zeigt, dass das 
Badmintontraining unter der Leitung unserer 
Übungsleiter Matthias Bock, Holger Haars, Jörg 
Wittekopf, Mirko Will, Anne Noack und Jana Novin 
mit Begeisterung angenommen wird. 

Das spezielle Leistungstraining am Mittwoch zeigt 
weitere Erfolge. Dank des Einsatzes von Bernd 
Steinmann spielen jetzt wieder eine ganze Reihe 
unserer Jugendlichen auf Landes-, Norddeut-
scher- und sogar deutscher Ebene. Besonders zu 
erwähnen sind hier Kristin und Jan Steinmann, 
Alena Bührig, Leon Beuchel und Katrin Engelkes.

Speziell im Jugendbereich setzen wir viele Hoff-
nungen auf die Zusammenarbeit zwischen Schule 
und Verein. So wird seit zwei Jahren im Gymnasium 

einen das „Herzog Ferdinand Pokalturnier“, das 
inzwischen zu einer festen Einrichtung im Bad-
minton-Turnierplan geworden ist, zum anderen 
die Ausrichtung der Landesmeisterschaften im 
November anlässlich des 50-jährigen Bestehens 
des Niedersächsischen Badmintonverbandes. Eine 
tolle Atmosphäre wurde u.a. durch die Verlegung 
von Spielfeldmatten gezaubert.

An dieser Stelle möchte ich mich bei der Gemein-
de Vechelde bedanken, die uns bei beiden Turnie-
ren hilfreich unterstützte. Mein Dank gilt ebenso 
den vielen Helfern aus dem Verein, speziell aber 
Björn Wirthsmann, der für die Durchführung bei-
der Veranstaltungen verantwortlich zeichnete.

Ein Verein steht und fällt auch mit den Leuten, 
die nicht immer sichtbar sind. Ohne Betreuer und 
Betreuerinnen, Mannschaftsführer/innen und 
Turnierhelfer/innen etc. ist ein Vereinsleben und 
ein geregelter Sportbetrieb nicht durchführbar. 
Mein Dank gilt all diesen ehrenamtlichen Helfern. 
Meinen Abteilungsvorstandskollegen danke ich 
besonders für die vertrauensvolle und kollegiale 
Zusammenarbeit.                            Holger Haars

Zu den Landesmeisterschaften hatte die Halle ein neues OutfitBürgermeister Marotz begrüßt die Gäste aus den Niederlanden

S. Komljenovic

Turnierleitung: Wirthsmann/Wittekopf
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vertreten. Aber auch Spieler wie Simon und Stefan 
Juras, Kay und Sascha Bähre, sowie Lukas und 
Phillip Brendel, zeigen Potential. Im Jugendbereich 
hat die Abteilung in der laufenden Saison drei 
Mannschaften melden können. 

Eine Mannschaft musste aus taktischen Gründen 
zurückgezogen werden. Es gibt eine Jugend- 
und Schülermannschaft auf Kreisebene, sowie 
eine Schülermannschaft auf Bezirksebene. Die 
1. Schülermannschaft (Bezirksliga) und die Ju-
gendmannschaft (Kreisklasse) können am letzten 
Spieltag noch aus eigener Kraft Staffelsieger 
werden. Die 2. Schülermannschaft (Kreisklasse) 
liegt z.Zt. noch auf dem letzten Platz, kann aber 
am letzten Spieltag noch auf den 5. Platz vorrük-
ken.                                                     Matthias Bock 

1. Mannschaft (Landesliga)
Zu dieser Saison gibt es eigentlich nicht viel zu sa-
gen. Wir sind mit der Zielvorgabe „Klassenerhalt“ 
gestartet, da wir zwei Abgänge zu verzeichnen 
hatten, die nicht kompensiert werden konnten. 
Da die Liga in diesem Jahr sehr stark besetzt war, 
konnten wir erst im letzten Spiel der Vorrunde 
unseren ersten und letzten Punkt der gesamten 

gehen würde. Trotz diesen widrigen Umstän-
den war die Stimmung gut, so dass uns auch 
diese Punktspielrunde (mit einer für den Abstieg 
optimalen Punktausbeute von 0:28) viel Spaß 
gemacht hat. Auf ein Neues im nächsten Jahr. Es 
spielten: Sylvia Ihle, Heidi Thiel, Jana Novin, Uli 
Laußmann, Hartmut Raulff, Marcel Schweitzer, 
Mirko Will, Matthias Bock, Markus Domanski. 
Björn Wirthsmann

3. Mannschaft (Bezirksklasse)
Zur Zeit belegt die 3. Mannschaft mit 11:13 Punk-
ten in der Bezirksklasse 3 noch einen 6. Platz. Die 
Klasse ist sehr ausgeglichen, so dass von Platz 
3 bis Platz 7 alles möglich ist. Die Stimmung 
innerhalb der Mannschaft war trotz nicht immer 
erfolgreicher Spiele prima.

Besonders bedanke ich mich bei den Ersatzspie-
lern- und -spielerinnen, die im Notfall immer 
da waren und darüber hinaus auch sehr viele 
wichtige Punkte gemacht haben. Gespielt haben 
Torsten Brandt, Markus Bührig, Torsten Engel, 
Sabine Juras, Olaf Kindel, Sonja Machner, Dirk 
Mönch, Jana Novin, Dieter Reisner, Kathrin Ros-
kosz und Bernd Steinmann.            Olaf Kindel

Saison verbuchen. Zwar waren die Spiele immer 
knapper als die Resultate aussahen, aber der letzte 
Tick fehlte dann doch am Ende. Der Finalspieltag, 
der bei uns mit allen Mannschaften gespielt 
wurde, wurde aber noch einmal zu einem großen 
Highlight der Saison. 

Zu einem üppigen Buffet wurden dann auch noch 
ein paar Gläser Bier und Sektchen geleert. Alles in 
allem hat die Saison aber viel Spaß bereitet, trotz 
des Abstieges in die Verbandsklasse. Es spielten 
Anne Noack, Lina Brands, Kathrin Roskosz, Uwe 
Riske, Marcel Schweizer, Björn Wirthsmann, Dirk 
Liebal, Michael Kaack, Gunnar Zanssen und Stefan 
Komljenovic.                  Stefan Komljenovic 

2. Mannschaft (Bezirksoberliga)
Diese Saison war für alle Beteiligten in unserer 
Mannschaft eine sehr schwere Aufgabe. Bereits 
vor Beginn der Punktspiele stand fest, dass un-
sere Liga aufgelöst werden würde und es daher 
nur entweder Aufstieg oder Abstieg gab. Da wir 
uns in den letzten Jahre immer nur knapp in der 
Liga halten konnten und wir dieses Jahr auch nur 
mit unserem „Küken“ Jana verstärkt wurden, war 
klar, dass es für uns um die „goldene Ananas“ 

4. Mannschaft (Kreisliga)
Die Saison ist noch nicht vorbei – aber ich kann 
schon sagen, was am Ende herauskommen wird. 
Wir stehen zur Zeit nämlich auf dem 2. Tabellen-
platz und das wird sich bis zum Saisonende auch 
nicht mehr ändern. Aber uns wurde nichts ge-
schenkt. Oft haben wir gefightet bis zum letzten 
Schweißtropfen. Und damit die älter werdenden 
Körperteile auch weiterhin den hohen Anforde-
rungen eines Badminton-Blockspieltages stand-
halten, treffen wir uns wie eh und je mittwochs 
von 20.00 bis 22.00 Uhr regelmäßig zum Training. 
Unser Trainer Uwe kritisiert dann gnadenlos 
unsere Schlagtechnik, unser Stellungsspiel 
und unsere Körperhaltung. Vielen Dank dafür. 
Bedanken möchte ich mich natürlich auch bei 
den beiden Mitspielerinnen (Steffi Matthies und 
Heidi Thiel) und den vielen Mitspielern (Herbert 
Bellmer, Bernd Steinmann, Dirk Henseleit, Marcel 
Schweitzer, Michael Borchard, Uli Laußmann, 
Uwe Riske) für den Einsatz und das frühe Aufste-
hen an den viel zu seltenen Sonntagen und hoffe, 
dass wir weiterhin gemeinsam mit viel Ballgefühl 
gute Smashs, lange Clears, superkurze Drops und 
höllenfiese Netzroller spielen werden!

Herbert Bellmer

Badminton in jeder LebenslageWo kommt endlich der Ball?

Hildesheimer Straße 91, 38159 Vechelde
Tel. 0 53 02 - 69 97, Fax 0 53 02 - 69 98

E-Mail: 053026997@tui-reisecenter24.de
www.tui-reisecenter24.de053026997

RHODO-SCHAU, am Samstag, den 27. Mail 2006
. . . die größte Rhododendronschau Europas in Westerstede !

  Busfahrt mit modernem Reisebus, Rundfahrt durch das Ammerland,
  Eintrittskarte, fachkundige Führung, Kaffeetrinken Reisepreis 44,- Euro pro Person

KIELER-WOCHE, am 22. und 25. Juni 2006
. . . das größte Sommerfest im Norden Europas !

Busfahrt mit modernem Reisebus, Regattabegleitfahrt, Brunchbuffet, fachkundige
  Erläuterung der Regatta, Reiseleitung ab Vechelde Reisepreis 58,- Euro pro Person

QUEEN MARY II, am Sonntag, den 16. Juli 2006
. . . ein Ocean-Liner der Superlative !

  Busfahrt mit modernem Reisebus, Besichtigungstour mit der
  MS „Adler Princess“, Reiseleitung Reisepreis 29,- Euro pro Person

Tagesfahrten für
Ihren Vereinsausflug !
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38159 Vechelde
Taubenstraße 2
Tel. (0 53 02) 18 02

Sehberatung aus einer
Hand von Ihrem Fachmann.

Einfach, bequem,
ohne Umwege.

Nicht zuletzt durch die Eröffnung des Vechelder 
Gymnasiums befindet sich die Leichtathletik-
Sparte des MTV wieder im Aufwind! Seitens der 
Schulen bringen engagierte Sportlehrer talen-
tierte Kinder und Jugendliche zum Vereinssport, 
auf der Seite des MTV werden die Sportler geför-
dert und die Schule bei Wettkämpfen unterstützt!

Dies ist eine gute Basis für die Kooperation zwi-
schen den Schulen und dem MTV. Resultat daraus 
ist sicherlich auch die erfreuliche Tatsache, dass 
wir im vergangenen Sportjahr endlich einmal 
wieder eine schlagkräftige Mannschaft bei den 
Deutschen Schüler Mehrkampf-Meisterschaften 
an den Start gehen lassen konnten. Den B-Schüle-
rinnen des MTV gelang hierbei eine ansehnliche 
Leistung, die in diesem Jahr hoffentlich noch 
ausgebaut werden kann.

Auch lassen sich durch solch gute Zusammenar-
beit immer wieder talentierte Sportlerinnen und 

Sportler finden, die auch überregional Erfolge 
verbuchen. Allen voran ist in diesem Jahr sicher-
lich die B-Schülerin Sarah Monz zu nennen, die 
es geschafft hat, sich in der Niedersächsischen 
Bestenliste auf die Top-Position im Blockwett-
kampf Wurf (Sprint, Hürden, Weit, Kugel und 
Diskus) zu setzen. Zudem verbuchte das 12jährige 
Ausnahmetalent Bronzeränge im Weitsprung 
mit 4,91 m und über die 60m-Hürdenstrecke. 
Die Zeit von 10,2 s bedeutete hier gleichzeitig 

einen neuen Rekord für den Kreis Peine. Auf Sarahs 
Konto gehen darüber hinaus beachtliche vier erste 
Plätze im Bezirk sowie sage und schreibe zehn 
Top-Platzierungen im Kreis.

Doch auch unsere anderen Sportlerinnen und 
Sportler schlugen sich beachtlich. Eine Aufnah-
me in die Bestenliste des Bezirkes erkämpften 
sich Lisa Mathejczyk im Speerwurf, Kugelstoßen 
und im Blockwettkampf Sprint/Sprung sowie 

über 60m Hürden. Die Stärken von Lisa-Marie 
Müller liegen eher im Laufbereich, was sich in 
vorderen Rängen über 800 und 2000 m sowie 
im Blockwettkampf Lauf äußert, während das 
Talent ihrer Schwester Laura-Sophie eher im 
Wurfbereich mit guten Rängen im Diskuswurf 

Laura-Sophie Müller, Sarah Monz und Lisa-Marie Müler (v.l.)

Laura Haut

Davina Günther (rechts)

Lisa-Marie Müller

Laura-Sophie Müller
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Wettkampfbericht
einer jungen Leichtathletin

Am 24. September machten wir uns auf den Weg 
nach Edemissen. An diesem Tag fanden dort die 
Deutschen Schüler Mehrkampf Meisterschaften 
statt. Zu der Mannschaft gehörten Davina Gün-
ther, Laura Haut, Lisa Mathejczyk, Sarah Monz, 
Laura-Sophie und Lisa-Marie Müller.

Es war ein sonniger Tag, an dem wir gute Leistun-
gen erzielen konnten. Wir konnten uns gegen 
einige andere B-Schülerinnen-Mannschaften gut 
durchsetzen und erreichten den dritten Platz. 

Mit etlichen Bestleistungen fuhren wir nach der 
Siegerehrung zufrieden nach Vechelde zurück. 
Wir freuen uns schon auf die Wettkämpfe in 
diesem Jahr. Lisa Mathejczyk

und Blockwettkampf Wurf angesiedelt ist. Davina 
Günther schaffte den Einzug unter die Top-Ten 
des Bezirkes im Hochsprung, im Schlagballwurf 
sowie im Vierkampf. Davina trug außerdem 
zum Mannschaftserfolg der B-Schülerinnen bei, 
indem sie in der höheren Altersklasse startete 
und sich unter den älteren Athletinnen wacker 
schlug. Melina Wende lief eine Spitzenzeit über 
2000 m und sicherte sich einen hervorragenden 
Silberrang. Zudem konnte sich Melina über 800 
m gut platzieren. 

In der Kreisbestenliste sind mit größtenteils sehr 
beachtlichen Leistungen neben den bereits ge-
nannten Sportlern auch noch Wiebke Röhrbein, 
Laura Haut, Tessa Haase, Marcel Samland, Finn 
Hollstamm und Lennart Rott in den Top 3 ver-
treten. Wer auch Lust hat, sich in Wettkämpfen 
mit anderen Sportlern seines Alters zu messen, 
in unseren Mannschaften zu starten oder einfach 
nur aus Spaß an der Freude bei uns zu trainieren, 
ist jederzeit gern gesehen. Leichtathletik macht 
Spaß, kommt einfach mal bei unserem Training 
vorbei, die Trainer und Sportler der Leichtathle-
ten freuen sich über jedes neue Gesicht!          jm

Wir finden das schöne Haare

nicht geschnitten werden sollten,

wenn doch dann richtig . . . !

Öffnungszeiten:
Mo. 10.00 – 18.00 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 19.00 Uhr
Sa. 18.00 – 13.00 Uhr

Hildesheimer Straße 24
38159 Vechelde / neben NETTO
 (0 53 02) 63 43
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Lisa Mathejczyk

B-Schülerinnen mit Trainer Jens Müller
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Das war schon ein toller Saisonabschluss, den 
die Herren im Sommer 2005 gefeiert haben. Die 
Platzierung im Mittelfeld der Kreisliga war zwar 
erwartet und auch angemessen, jedoch übertraf 
die zu Pfingsten durchgeführte Mannschaftsfahrt 
alle Erwartungen.

Unser „Langer“ namens Tako organisierte kurzer-
hand noch eine der wenigen freien Unterkünfte 
über Pfingsten, in einer Ortschaft mit dem uns un-
bekannten Namen Haren. Die Mannschaft war fast 
vollständig und … zuviel wollen wir von dieser Fahrt 
nicht verraten. Nur soviel ... wir haben nirgends ein 
besseres Schützenfest erlebt wie in diesem Ort …

Unser Nachwuchs aus der männlichen A-Jugend 
vergnügte sich beim 9. Bortfelder Beachhandball-
turnier unter dem Pseudonym die Gummibären – 
muss wohl an der Farbe der Trikots gelegen haben. 
Immerhin erzielten die Vechelder Gummibären 
den 3. Platz.

Das Zelten der männlichen A-Jugend im Kennelbad, 
zu dem Trainerin Birgit Jauernig aufgerufen hatte ist 
bei allen Mannschaftsmitgliedern wohl sehr gut an-
gekommen, Durchführungsdetails waren aus dieser 
„eingefleischten“ Truppe nicht herauszukriegen.

Die schon traditionelle Weihnachtsfeier der Hand-
baller bei Kalle im Vereinsheim wurde diesmal von 
zahlreichen Vorträgen, Gedichten, Vorführungen 
und Spielen dominiert. Herausragend war ein 
Spiel, bei dem ein Ei die Hauptrolle hatte. Unser 
Schiedsrichterwart Dennis Resslhuber überzeugte 
– ich möchte fast sagen emotionalisierte – die zahl-
reichen Handballer durch sein leidenschaftliches 
Blockflötenspiel. Zugaben waren das Mindeste 
was er den tobenden Massen an diesem Abend 
zur Senkung des Adrenalinspiegels geben konnte/
musste.

Wenn wir zum reinen Sport zurückkommen, so 
muss gesagt werden, dass es nun an der Zeit ist für 
Veränderungen im Spielbetrieb. Zu lange hat man 
versucht mit traditionellen Ansätzen den Spielbe-
trieb zu gewährleisten – jedoch wird dieses immer 
schwieriger. Auch die Vechelder Handballer wollen 
an der „Globalisierung“ teilhaben und haben sich 

schaft arbeiten und diese wohl zur neuen Saison 
2006/2007 realisieren werden.

In diesen Handballabteilungen steckt richtig 
Power drin, das merkt man bei den Arbeitssit-
zungen mit über 20 beteiligten Funktionären, 
Übungsleitern, Schiedsrichtern … und auch bei 
den Vorständen der beiden Stammvereine, die 
durch ihre Fachkompetenz und Weitsicht das 
Ruder fest in der Hand haben.

In unser geplanten Handballspielgemeinschaft 
heben wir nicht nur ein erweitertes Potential 
im Bereich der Organisation, nein auch die Trai-
ningsmöglichkeiten und Mannschaftsstärken 
sowie die Vervollständigung der Jahrgänge 
versprechen viel Gutes für die Saison 2006/2007 
und folgende.

Ich wünsche mir für die Handballer von Vechelde 
und Woltorf ein gutes Gelingen der Handballspiel-
gemeinschaft und möchte mich bei den jeweiligen 
Vorständen der Stammvereine, allen Aktiven der 
jeweiligen Handballsparten sowie den aktiven El-
tern unser Jugend herzlich bedanken.   Stefan Bock

ein wenig über die Ortsgrenzen von Vechelde 
(gelbe Schilder mit der Aufschrift Vechelde) hin.
weggetraut. Und siehe da, man findet Handbal-
ler von gleicher Gesinnung auch außerhalb der 
eigenen kleinen Welt und zwar im beschaulichen 
Orte Woltorf. So ist es nicht verwunderlich, das die 
Vechelder und Woltorfer seit gut einem halben 
Jahr an der Bildung einer Handballspielgemein-

Rolladenbau und Sonnenschutztechnik

Hildesheimer Straße 42  •  38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 38 33  •  Telefax (0 53 02) 27 69

seit über

25 Jahren für Sie da !

• Rolladen (eigene Herstellung)

• Markisen und Sonnenschutzanlagen

• Fenster und Haustüren

• Rolltore und Garagentore

• Überdachungen und Wintergärten
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Auch im vergangenen Jahr war die Schwimmabtei-
lung sehr aktiv. Mittlerweile hat die Abteilung über 
100 Mitglieder, wobei nicht alle am Schwimmtrai-
ning teilnehmen. Die Teilnahme an Wettkämpfen 
wurde reduziert, da leider immer weniger Schwim-
mer Interesse daran zeigen. So wurde im letzten 
Jahr sogar die Wettkampfteilnahme wegen zu 
geringer Beteiligung abgesagt. Wir hoffen sehr, 
dass dies sich auch wieder ändert, denn mittler-
weile haben wir auch Eltern gefunden, die uns 
unterstützen und die Strapazen einer Kampfrich-
terausbildung auf sich genommen haben. 

Dennoch war so einiges los,
außerhalb der Schwimmhalle!
Zunächst einmal hatten wir erstmals einen 
Wandertag für alle, die Lust und Laune hatten, 
eingelegt. Ende April sind wir mit 30 Leuten zu 
einer Brockenwanderung gestartet. Treffpunkt war 
vor dem Hallenbad Vechelde, von wo aus wir erst 
einmal zum Torfhaus gefahren sind. Froh gelaunt 

cher zu gestalten, und opferten dafür gern ihre 
freie Zeit. Wir finden, es ist auch prima geworden.  

Alle Trainingsgruppen ließen sich in diesem Jahr 
etwas besonderes einfallen. Zunächst einmal fuh-
ren die Schwimmer der Gruppen von Dennis und 
Charlotte für ein Wochenende im November in das 
Pfadfinderhaus der „Elmsritter“ nach Bad Helmstedt 
und zogen so ihre Weihnachtsfeier etwas vor. 

Die Gruppen von Samira, Yvonne und Lars trafen 
sich im Dezember zum Kegeln. Nach dem Kegeln 
wanderten die Teilnehmer im Dunkeln mit Ta-
schenlampe in das Dorfgemeinschaftshaus nach 
Wahle. Dort warteten dann schon „Hot Dogs“ und 
Getränke. 

Anfang Dezember fand dann auch noch eine Gara-
genparty als Überraschung für Hendrik statt. Denn 
im Sommer hatte es einen Übungsleiterwechsel 
gegeben. Hendrik v. Appen konnte aus privaten 
Gründen seine Gruppen nicht weiter trainieren. 
Die Nachfolge hat Charlotte Ast übernommen. 
Alles war gut organisiert und Hendrik hatte absolut 
keine Ahnung was ihn erwartete. Die Überraschung 
war voll gelungen. 

und bewappnet mit Rucksäcken wagten wir den 
Anstieg. Mit Pausen kamen wir dann gegen Mittag 
auf dem Brocken an. Alle hatten sehr viel Spaß, so 
dass wir überlegen, ob wir auch in diesem Jahr eine 
Wandertour planen.

Der alljährliche Zeltausflug zum Fümmelsee hat 
wieder stattgefunden. Rund 50 Schwimmer fanden 
sich zu einem super Wochenende (diesmal vor 
den Sommerferien) zusammen und genossen das 
Rumtollen im Wasser und auf dem großzügigen 
Gelände. Mit dem Wetter hatten wir so großes 
Glück, dass die Planung von Spielen und anderen 
Unterhaltungen kaum nötig war.

Tradition hat auch die alljährliche Fahrradtour der 
L1 zum „Lengeder Berg“. Während die Schwimmer 
mit dem Fahrrad die Strecke (natürlich um einigen 
Umwegen) bewältigten, fuhr ein Proviantfahrzeug 
direkt zum Grillplatz und empfing dort die Radler 
mit  Bratwurst, Fleisch und Getränken. 

Während der Sommerferien wurde dann der Ein-
gangsbereich des Hallenbades mit einem neuen 
Farbanstrich versehen. Das Übungsleiterteam 
und auch noch einige andere Helfer hatten sich 
vorgenommen, den Eingangsbereich freundli-

Abteilungsjahrgangsmeisterschaften Zeltausflug zum Fümmelsee

Brockenwanderung im April 2005

Besuchen Sie mit uns PIN, das Internetprogramm zu allgemeinen 
und aktuellen Gesundheitsthemen • Nutzen Sie die Vorteile Ihrer 
Gesundheitskarte – Informationen dazu erhalten Sie von uns • 
Gesundheitsfragen? – Wir verleihen Bücher und Videos • Reise- / 
Impfberatung • Überprüfung der Auto-, Reise- und Hausapotheke 
• Blutdruckmessung • Anmessen von Kompressionsstrümpfen •
Verleih von Babywaagen, Milchpumpen, Inhaliergeräten, Blutdruck-
messgeräten, Blutzuckermessgeräten und Gehhilfen • Kundenzeit-
schrift • Kundenkarte • Kosmetik • Telefon-Service • Rezeptbelie-
ferung • Rücknahme von Altmedikamenten

Das neue Team im Dienst Ihrer Gesundheit

Unsere Service-Leistungen für SIE:

Peiner Straße 10 / im EKZ
38159 Vechelde
Kostenlose
Rufnummer 08000 / 800677
Telefax 05302 / 800678

Beachten Sie jeweils
unsere Seminar- und
Aktions-Ankündigungen.
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Der Abschluss in diesem Jahr waren die Abtei-
lungsmeisterschaften, die während der Trai-
ningszeit an den letzten beiden Schwimmtagen 
stattfanden. Am ersten Abend wurden die besten 
Schwimmer der jeweiligen Jahrgangsgruppen 
ermittelt und am zweiten Abend wurde im Was-
ser gespielt mit anschließender Siegerehrung. 
Die drei erstplatzierten der Jahrgangsgruppen 
erhielten jeweils einen Pokal und sämtliche Teil-
nehmer eine Urkunde.

Abteilungsjahrgangsmeister
sind diesem Jahr geworden:
Jahrgang 1998 und jünger: Gerrit Tim Heine 
(1.), Niklas Scheiding (2.), Hendrik Friedrich (3.) 
sowie Carola Nieswandt (1.); Jahrgang 1995 bis 
1997: Lennart Rott (1.), Marco Sukop (2.), Simon 
Vilter (3.) sowie Miriam Nitschke (1.), Nathalie 
Schlagner (2.) und Marie-Christine Pröpper (3.); 
Jahrgang 1993 bis 1994: Alexander Olzem (1.), 
Mathis Ludwig (2.), Dominik Margalle (3.) sowie 
Lea Bosold (1.), Patrizia Olsynski (2.), Melanie Götz 
(3.); Jahrgang 1991 bis 1992: Christof Hellmann 
(1.), Tino Grabowski (2.), Finn Duill (3.) sowie Ka-
tharina Eble (1.); Jahrgang 1990 und älter: Dennis 
Malkowski (1.), Torsten Jauernig (2.), Tim Gries 
(3.) sowie Samira Korb (1.), Cordula Ast (2.) und 
Yvonne Westphal (3.).

Die Schwimmabteilung hat das Kursangebot 
aufrecht erhalten und konnte im letzten Jahr 
insgesamt 13 Schwimmkurse geben. 

200 Kindern wurde dadurch das Schwimmen 
beigebracht und konnten zum Abschluss das 
Frühschwimmerabzeichen „Seepferdchen“ oder 
sogar das „Deutsche Jugendschwimmabzeichen 

Bronze“ in Empfang nehmen. Daneben wurde 
insgesamt 3 Baby-Schwimmkurse und 20 Aqua-
Fitnesskurse abgehalten werden. Die Nachfrage 

nach diesen Kursen ist enorm und wir bedauern 
es sehr, dass wir die Angebote nicht noch erwei-
tern können. Cornelia Korb 

Brockenwanderung

Brockenwanderung
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Hildesheimer Straße 78a  ·  38159 Vechelde
Telefon und Fax: 0 53 02 - 7 01 48

Mobil: 0172 - 544 67 36

Carsten
Eickemeier

Gerüst- und
Geräteverleih

Vermietung von Baugerüst, Minbagger, Anhänger
Bau-, Garten- und Handwerksmaschinen

Gesellschaftstanz – Das bedeutet für derzeit 18 akti-
ve Paare Spaß und Fitness bei Cha-cha-cha, Rumba, 
langsamem Walzer, Jive und anderen Tänzen. 

Tanzlehrer Rainer Lange hat zusammen mit seiner 
Frau Carola (sie sind frisch verheiratet und erwar-
ten Nachwuchs) mit viel Elan im vergangenen 
Jahr einige neue Tanzfolgen vermittelt, die alten 
Folgen aufgefrischt und besonders intensiv am 
Tanzstil gefeilt. 

Immer freitags finden sich die tanzfreudigen 
Paare um 20.15 Uhr im Bürgerzentrum ein, um 
im großen Saal bis 22.00 Uhr (mit einer Pause) 
das Tanzbein zu schwingen. 

Personell blieb die Gruppe das letzte Jahr über 
stabil. Harrybert Kurz wurde auf der letzten 
Mitgliederversammlung in seiner Funktion als 
Abteilungsleiter bestätigt. An dieser Stelle möchte 
sich die Tanzabteilung für seine unermüdlichen 

Aktivitäten zum Erhalt und Zusammenhalt dieser 
Gruppe herzlich bedanken. Zu seinem Stellvertre-
ter wurde Reinhard Wilkens gewählt. 

Der gesellige Teil kommt auch in der Tanzgruppe 
nicht zu kurz. Den Auftakt im Jahr 2005 bildete 
auch wie in den vergangenen Jahren die Braun-
kohlwanderung durch das Fürstenauer Holz nach 
Sophiental in die  Gaststätte „Zur Linde“. Hier 
verwöhnte Frau Bruer die ca. 60 Teilnehmer wieder 
mit einem herrlichen Braunkohlgericht.

Der Fahrradausflug im Sommer führte uns 
zunächst auch wieder durch Sophiental in das 
Zweidorfer Holz zum Waldlehrpfad. Anschließend 
endete die Tour bei Jutta und Dieter Schlichtmann 
im Biotop-Garten bei Bier/Wein, mitgebrachten 
Speisen und Grilladen. Um die Verbundenheit mit 
unserem Tanzlehrerpaar zu verdeutlichen, wurde 
an einem besonderen Platz im Biotop an diesem 
Nachmittag die Rose „Carola“ gepflanzt (Foto). 

Einen herzlichen Dank noch einmal an alle, die 
für das Gelingen dieses Ausflugs gesorgt haben. 
Mit der Weihnachtsfeier fand das Jahr 2005 seinen 
tänzerischen Abschluss im geselligen Beisammen-

sein und einem wunderbar zusammengestellten 
kalten Buffet. Um den Zusammenhalt der Tanz-
gruppe zu stärken, ist eine Wochenendfahrt 
im Juni 2006 nach Bremen geplant. Auf einem 
Tanzschiff auf der Weser werden auch hier die 
Tanzbeine geschwungen und die Tanzfolgen 
gefestigt. 

Wer Interesse an dieser ganzkörperstärkenden 
und geselligen Sportart hat und über Grund-
kenntnisse des Gesellschaftstanzens verfügt, 
halte bitte telefonische Rücksprache bei Harry-
bert Kurz, Telefon 05 30 2 / 44 07.

Ulla Lenze, Fotos: Harrybert Kurz

Die Tanzabteilung auf dem Weg zum Braunkohlessen

Rose „Carola“ mit Rainer u. Carola Lange

Vor dem Start zur Fahrradtour

Fahrradtour – Erfrischungspause
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Quirlie Kids 2005
Hallo wir sind die Kwirlikits (Quirlie Kids), uns 
haben die Tänze, die wir getanzt haben, gefallen. 
Wir danken Claudia Krebs und Frau Tiehe! Und weil 
es uns so gut gefallen hat, danken wir auch Tanja 
Gebhardt und Andrea Köllner!              Luisa Nülle 

Wir, die Quirlie Kids sind zwar die Kleinsten von 
den Tanzgruppen des MTV, aber so klein sind wir 
gar nicht mehr! Uns gibt es schon über 3 Jahre 
und wir sind im Alter von 7 bis 10 Jahren. Mit 
viel Spaß und Freude sind wir jeden Mittwoch 
zwischen 15.00 und 16.30 Uhr in der Sporthalle 
am Schützenplatz, um neue Tänze gemeinsam 
einzustudieren und kennen zu lernen. Tatkräftig 
unterstützt werden wir von Veronika Tiehe und 
Claudia Krebs. Ein großes Dankeschön möchten 
wir Andrea Köllner sagen, die uns 1,5 Jahre, nach 
unserer ersten Trainerin Tanja Gebhardt, betreut 
hat. Sie hat mit uns viele Tänze nach unseren 
Musikwünschen geübt, welche wir auf Veranstal-

tungen in Eltze und Vechelde erfolgreich getanzt 
haben. Nun geht es tatkräftig mit unseren neuen 
Trainerinnen weiter und wir freuen uns darauf!

Sarah Blaschke

Hallo wir sind die Quirlie Kids und wir sind nicht 
mehr 5 Jahre, sondern schon 8 und 9 Jahre alt! 
Unsere neuen Tanzlehrerinnen heißen Claudia 
Krebs und Frau Tiehe. Neuerdings haben wir 
auch Tanzpatinnen aus der höheren Gruppe. 
Wir haben gerade einen neuen Tanz angefan-
gen zu dem Lied aus der Werbung Fruchtalarm. 
Außerdem tanzen wir noch andere Tänze, zum 
Beispiel: Komm, lass uns tanzen, Planetentanz 
und viele mehr.  Gemeinsam mit den Großen 
tanzen wir den Zaziki. Eigentlich heißt er „Sirtaki“, 
aber das können wir uns nicht merken. Es tanzen 
mit: Amrei, Anne, Annika, Anja, Carina, Cassina, 
Laura, Luisa, Lena Marie, Melanie, Miriam, Sarah. 
Es macht sehr sehr viel Spaß ! ! ! 

Carina Bock und Laura Wegener

Sunny Girls 2005
Hi, Ihr Leser, Ihr wollt sicher wissen, was wir beim 
Tanzen bei den Sunny Girls so gemacht haben. 
Wir hatten dieses Jahr wieder sehr viel Spaß und 

haben viele verschiedene Tänze gelernt. Unter 
anderem tanzen wir zu: König der Löwen, Cats, 
Madonna und Polka, Wir wollen aufstehen und 
vieles mehr. Wenn wir einen selbstausgedachten 
Tanz haben, dürfen wir diesen auch immer den 
anderen vortanzen. Um 16.30 Uhr beginnt es, dann 
machen wir meistens noch einen Tanz mit den 
Kleineren (den Quirlie Kids). Leider endet es schon 
um 18.00 Uhr, danach sind die Großen (Crazy Girls) 
dran. Also, wenn ihr schon einmal getanzt habt 
und es für euch gut anhört, dann kommt doch 
einfach mal vorbei. Ihr könnt auch zuschauen. Wir 
freuen uns auf euch ! ! ! Tschüssi

Johanna Opterwinkel

Die Sunny Girls – unsere Tanzgruppe!
Wir sind die Sunny Girls. Die Tänzerinnen unse-
rer Gruppe sind im Alter von 11 bis 14 Jahren. Die 
Gruppe wird von Claudia Krebs und Veronika Tie-
he geleitet. Wir tanzen mittwochs von 16.30 bis 
18.00 Uhr. Geschichte: Als ich vor 1,5 Jahren dazu 
kam, waren wir ziemlich viele Kinder. Bald sind 
einige aus verschiedenen Gründen gegangen. 
Damals tanzten wir noch von 15.00 bis 16.30 Uhr 
nach einiger Zeit kamen hintereinander wieder 

mehr Kinder dazu, denn die Gruppe drohte sich 
aufzulösen, da wir nur noch 10 Mädchen waren. 
Heute sind wir etwa 20 (wenn alle da sind) Tän-
zer: Wir tanzen von Klassik über Musicals bis zur 
Pop-Musik alles. Gelegentlich machen wir auch 
Wunschprogramm. Vor den Weihnachtsferien 
haben wir immer eine kleine Weihnachtsfeier. 
Manchmal treten wir auch auf einer Bühne vor 
dem Publikum auf. Ich hoffe, dass die Gruppe 
noch lange zusammenbleibt, denn es macht 
Spaß hier zu tanzen.                          Paula Trauberg

„Wir wollen aufstehen, aufeinander zugehen, 
voneinander lernen miteinander umzugehen.“ 
Das ist das Motto der Sunny Girls! Wir sind im Alter 
von 11 bis 14 Jahren. Immer mittwochs tanzen 
wir in der kleinen Turnhalle am Schützenplatz. 
Wenn wir mal schlechte Laune haben, ist die 
beim Tanzen wie weggeblasen. Im Sommer hat-
ten wir schon einen Auftritt und wir freuen uns 
auch schon auf den nächsten. Ab und zu dürfen 
wir uns auch selber entscheiden, wie wir tanzen. 
Unsere Tanzlehrerinnen Claudia Krebs (auch als 
Claudi bekannt) und Frau Tiehe bringen uns die 
Tänze bei.                                  Aurelia Streit

Sunny GirlsQuirlie Kids
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Hi ihr da! Wir sind die Sunny Girls
Wenn ein Auftritt vor uns steht, überlegen wir uns, 
was wir vortanzen wollen und dann üben wir es 
bis wir es richtig gemacht haben, aber meistens 
sind wir beim Auftritt besser, als beim Üben. Wenn 
jemand schlechte Laune mit zum Tanzen bringt, ist 
sie nach dem Tanzen weg. Am Anfang macht es uns 
allen total Spaß, weil wir mit den Kleinen (vor uns) 
tanzen und wenn wir dran sind, verabschieden wir 
uns bei den Kleinen und tanzen unsere Tänze. Wir 
wollen uns noch einmal ganz herzlich bei Claudi 
und Frau Tiehe bedanken. Danke, dass ihr uns die 
Tänze beigebracht habt. Bitte macht weiter so. Ab 
und zu tanzen einige auch was vor. Wir freuen uns 
immer sehr darauf. Tschaui und bis dann.

Deborah Wilke und Lisa Zeuka

Crazy Girls 2005
Hallo! Wir sind die Crazy Girls eine Tanzgruppe 
von 18 Mädchen und treffen uns jeden Mittwoch 
zwischen 18.00 bis 19.30 Uhr in der Halle am 
Schützenplatz in Vechelde. Unsere Gruppenleiter 
sind Claudia Krebs und Veronika Tiehe. Im Moment 
bekommen wir einen Tanz von Linda Fichtner und 
Kerstin Hähnle zu „Pon de Replay“ beigebracht. 
2005 waren wir die Background Tänzerinnen von 

Stefanie S. Praytor (aus Wahle) bei ihrer „Bringing 
Music to schools – Tour“. 

Melina Carl und Florentine Schlüter

Moving Pearls 2005
Wieder ein Jahr vorbei – und was ist bei den Mo-
ving Pearls passiert? Drei neue Mit-Tänzerinnen 
„frischen“ uns auf und tragen zusammen mit 
Annika wieder zur Absenkung unseres doch 
stetig steigenden Altersdurchschnitts bei; da der 
„alte Trupp“ sich natürlich weiterhin pudelwohl 
miteinander fühlt. Und so treffen wir uns immer  
mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr in unserer 
schönen „kleinen“ Turnhalle mitten im Ort. Zwei 
neue Tänze haben wir mit Claudi und Christiane 
einstudiert und – obwohl, wie so oft – uns der eine 
Tanz viel mehr in Anspruch nahm, sind trotzdem 
beide fast gleichzeitig fertig geworden. 

Ein Ausblick auf 2006: Die Karnevalszeit naht und 
so freuen wir uns wie wohl alle Beteiligten wieder 
auf die entsprechenden Aktivitäten in unserer 
Vechelder Stammlokalität. Die Vorbereitungen da-
für laufen auf Hochtouren – dafür gibt es natürlich 
wieder eine Extra-Choreographie – schaut‘s Euch 
doch mal an und feiert mit!               Katja Bock

Moving Pearls –
bewegte Perlen am Bernsteinsee
Bei traumhaft sommerlichen Temperaturen 
fanden sich mehr als die Hälfte aller Vereinsmit-
glieder der bewegten Perlen zu einem Kurzurlaub 
am Bernsteinsee Anfang 
September zusammen. 
Und dem Namen wurde 
alle Ehre zuteil – waren 
wir doch stets in Bewe-
gung . . . 
Mit Walking oder auch 
schwimmend trotzten 
wir dem sonst eher trä-
gen Camperleben und 
zogen so manche Blicke 
auf uns: Die heimische 
Feuerwehr versuchte 
uns sogar als weibliches 
Personal für ihre Übung 
anzuheuern und drückte 
einer Perle einen Feuer-
wehrschlauch in den Arm. Die Jogger unter uns 
joggten unter Einsatz von Leib und Leben um den 
See – gut, dass Verbandszeug dabei war! 

Doch auch die Männerwelt in Gifhorn beein-
druckte uns: Mit dem Bierkonsum von acht Kisten 
Bier für unsere sieben männlichen Hüttennach-
barn, die sich wiederum maximal bewegten, 
um die Wurscht auf dem Grill zu drehen. Bei der 
Wärme saßen wir bis in die Nacht draußen und 
genossen den „Kurzurlaub“. Bleibt nur zu sagen: 
„Ilona, wir kommen 2006 gern wieder !!!“ 

Corinna Eilhardt

Die Abteilung Tanzen sagt Danke !
Ein herzliches Danke schön an Andrea Köllner, die 
leider aus beruflichen Gründen die Quirlie Kids 
abgeben musste und ein herzliches Willkommen 
Kerstin Hähnle und Linda Fichtner bei den Crazy 
Girls. Ihr seid eine Bereicherung! 

Vielen lieben Dank auch an Veronika Tiehe und 
Christiane Kuhnt. Eure Kontinuität und euer En-
gagement ist vorbildlich! 

Das Jahr 2006 steht vor uns und viele neue Lieder 
warten darauf betanzt zu werden und hoffentlich 
viele Auftritte, an denen wir zeigen können, was 
wir können.                               Claudia Krebs

Topf- und Schnittblumen
Geschenkartikel
Braut- und Trauerbinderei
Stauden- und Baumschulpflanzen

...wo Blumen und Kunden
eine Sprache sprechen.

Ihre
Premium-Gärtnerei

Telefon
0 53 02 / 16 96

Montag bis Freitag 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr / Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

Rangwich/Nebe GbR
Heerstraße 4  ·  38159 Vechelde/Denstorf

Moving PearlsCrazy Girls



24

MTV Vechelde v. 1893 e.V.

Auch letztes Jahr gab es wie in den vorangegange-
nen Jahren wieder einige personelle Veränderun-
gen, in den unterschiedlichen Übungsgruppen. 
Aber wie auch in der Vergangenheit, konnten 
diese Veränderungen auf Grund unserer Situation 
in der Übungsleiterplanung ohne Schwierigkeiten 
gemeistert werden. Dank des nicht nachlassenden 
Engagements der Übungsleiter/innen konnten wir 
das Angebot der Turnabteilung ohne Einschrän-
kungen weiterhin aufrecht erhalten. An dieser 
Stelle ein besonderer Dank an alle, die zu diesem 
Erfolg beigetragen haben.

Auch die sportlichen Erfolge konnten an die 
Vorjahre nahtlos anknüpfen. So gab es wieder 
beachtliche Ergebnisse auf Bezirks-, Landes- und 
Bundesebene, die im nachfolgenden Text noch 
weiter ausgeführt werden.

Nun möchte ich aber noch einige Worte zu der 
bei der letzten Jahreshauptversammlung be-

schlossenen neuen Beitragsstruktur verlieren. Die 
geplante Einführung eines Spartenbeitrages ab 
dem Jahr 2005 wurde Dank der guten Kassenlage 
auf das Jahr 2006 verschoben. Doch in diesem 
Jahr wird erstmals ein Spartenbeitrag für die 
Turnabteilung erhoben, um auch weiterhin das 
umfangreiche Übungsangebot in der derzeiti-
gen Form, aufrecht zu erhalten. Dabei wird der 
leistungsorientierte Bereich einen wesentlich 
höheren Beitrag zu entrichten haben, um das 
Solidarprinzip nicht überzustrapazieren.

Der Spartenbeitrag wird
sich wie folgt zusammensetzen:
Eltern-Kind Turnen kein zusätzlicher Beitrag
Kinderturnen 6,- Euro pro Jahr
Leistungsturnen 36,- Euro pro Jahr
Der Beitrag wird wie bereits der normale Vereins-
beitrag per Bankeinzug eingezogen.

Kinderturnen
Wir Turnzwerge sind zwischen 3 und 6 Jahren alt 
und treffen uns in zwei Gruppen jeden Samstag 
in der Zeit von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr und 10.30 
Uhr bis 11.30 Uhr in der Schützenplatzhalle, um 
dort unsere abenteuerlichen Geräteparcours zu 

erforschen. Nach einem Spiel zum Aufwärmen, 
geht es dann an die Geräte um uns richtig aus-
zutoben und Spaß zu haben. Zur Zeit sind wir 
unheimlich viele Kinder, so dass jedes Mal ein 
riesiger Zwergenaufstand in der Schützenplatz-
halle statt findet. Am Ende der Stunde spielen wir 
oft ein kleines Spiel oder entspannen uns beim 
Pizza backen oder ein wenig Musik, um dann in 
unsere Zwergenhäuser zurück zu kehren.

Wer jetzt noch Lust hat bei uns mit zu machen, 
soll doch einfach am Samstag vorbei schauen.

Bis dann Andi, Birgit und Janine

Eltern-Kind-Turnen
Jeden Montag von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr treffen 
sich in der Halle II ca. 30 Kinder mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa und erklimmen, nach dem gemein-
samen Startlied die verschiedenen aufgebauten Be-
wegungslandschaften. Zwischendurch gibt es auch 
Bälle, Seile, Reifen, Kistenwagen etc. zum Austoben. 
Zum Abschluss, nach dem Abbau gibt es noch 
Bewegungslieder und -Spiele. Zur Faschingszeit 
erschienen viele verkleidete Tiere, Feen, Cowboys 
etc., die vom Bonbonregen viel zu sammeln hatten. 
Stärken konnte man sich am Naschbuffett. Sogar 

der Osterhase hatte in der Halle Eier versteckt. 
Im warmen Hochsommer gehen wir mit vielen 
Kleingeräten auf den Sportplatz und bei zu großer 
Hitze Eisessen. Zur Weihnachtszeit erklimmten viele 
Kinder den großen Geräteparcours, naschten vom 
leckeren Keks-/Gebäckbuffett und erhaschten vom 
Weihnachtsmann, wenn man sich traute, ein kleines 
Päckchen. Ich wünsche allen ein neues sportliches 
Turnjahr und vielen Dank.                       P. Ernst

Allg. Jungenturnen
Bei uns findet jeder sein Turngerät! Ob Boden-
turnen, Reck oder Sprung über den Kasten, 
jedes Gerät hat seine Herausforderung. Neben 
den Turngeräten bauen wir auch gerne einmal 
Abenteuerlandschaften auf und auch das große 
Trampolin, unser derzeitiges Lieblingsgerät. Das 
Turnen und Trampolinspringen lässt uns den 
Schulalltag schnell vergessen. Sogar die Jungen 
vom allg. Jungen-Turnen besuchen uns gerne 
einmal. Freitags turnen die Mädchen von 15.30 
bis 17.00 Uhr in der Halle II und das allgemeine 
Jungen-Turnen findet von 16.30 bis 18.00 Uhr 
in der Schützenplatzhalle statt. Wer erst mal zu-
schauen will, ist auch herzlich willkommen. Wir 
freuen uns über jeden Besuch.

Kinderturnen Kinderturnen

Angelika Beyer
•Papier und Schreibwaren

•Ihre Toto – Lotto Annahmestelle

•Karten-Vorverkauf für
Eintracht Braunschweig

Hildesheimer Straße 27a
38159 Vechelde
Tel. - Fax 0 53 02 / 35 38
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Perspektivgruppe
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr, Halle l. Die Perspek-
tivgruppe besteht zurzeit aus ca. 25 Mädchen und 
zwei Jungen, die trotz der häufigen Trainingszeit-
wechsel aufgrund des Hallenplans und unseren 
Stundenplanänderungen immer noch gerne zum 
gemeinsamen Training kommen.

Während des Trainings lernen die Mädchen und 
Jungen die Grundfertigkeiten des Turnens spie-
lerisch kennen. Jede Trainingsstunde beginnt mit 
dem Aufbau der verschiedensten Geräte. Dazu 

nerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr. Die Turnerinnen 
zwischen 6 und 9 Jahren üben zurzeit fleißig die 
A-Stufen-Übungen an den einzelnen Geräten: 
Boden, Balken, Reck und Sprung. Vor allem 
die Übungen am Boden und Balken müssen 
häufig geturnt werden, damit die Übungsteile 
nicht vergessen oder durcheinander gebracht 
werden. Demnächst beginnen wir sogar damit, 
die Bodenübung mit Musik zu turnen. Wenn die 
Turnerinnen die Übungen sicher beherrschen, 
können sie sogar an den im März stattfinden-
den Kreismeisterschaften teilnehmen. Für viele 

Mädchen wird es der erste wichtige Wettkampf in 
ihrem jungen Turnerinnenleben sein. Ein weiterer 
Höhepunkt dieses Jahres wird das Heideturnfest in 
Eltze sein. Das Wochenende des Heideturnfestes 
steht immer fest in unserem Terminkalender. An 
diesem Wochenende stehen Spaß und Sport ganz 
groß geschrieben. Gemeinsam zelten wir auf dem 
Zeltplatz in Eltze und nehmen am Völkerballtur-
nier, an der Orientierungswanderung und an dem 
Fitnesswettkampf teil. Hoffentlich findet dieses 
Angebot auch in diesem Jahr wieder großen 
Zuspruch.                Janina, Josi, Linda und Rabea

zählen Bänke, auf denen wir balancieren und auch 
schon kleine Kunststücke wie Pferdchensprünge 
turnen können, oder das Minitrampolin, mit des-
sen Hilfe wir richtig hoch hinaus springen. Ehe wir 
jedoch an den Geräten turnen können, müssen wir 
erst einmal unseren Körper mit einem kleinen Spiel 
in Bewegung bringen. Danach folgen ein paar 
Bahnen mit laufen, hüpfen, Rollen, Rädern und 
Handständen, bevor wir uns in einem gemeinsa-
men Kreis Dehnen und so den Spagat üben. Nun 
ist es endlich soweit: In kleinen Gruppen gehen 
wir an die heißbegehrten Geräte und üben, üben, 
üben, bis wir den Aufschwung, die Hocke über 
den Bock oder das Rad endlich schaffen. Die Zeit 
vergeht wie im Fluge und schon sind unsere zwei 
gemeinsamen Stunden vorbei. Nun heißt es nur 
noch schnell abbauen und zur Entspannung vom 
anstrengenden Üben ein abschließendes Spiel zu 
spielen.                 Janina, Josi, David

Leistungsturnen Mädchen (Anfänger)
Aufgrund der steigenden Teilnehmerzahl im 
Bereich des Leistungsturnens (Anfänger) haben 
wir die Gruppe seit den Herbstferien aufgeteilt 
und trainieren nun am Dienstag und am Don-

Eltern-Kind-Turnen Allgemeines Mädchenturnen
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Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 9.00 
bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 
Uhr, Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Mittwochnachmittag geöffnet !

Martina Laube-Ring
Hildesheimer Straße 89

38159 Vechelde  •  Tel. (0 53 02) 53 08

• Kinderbekleidung Gr. 56 – 176

• Plüschtiere

• alles rund um den Hasen Felix
und Prinzessin Lillifee

• Hörspielkassetten und CD‘s

• Kinderbücher

• und viele Kleinigkeiten,
die Kinder glücklich machen

• als besonderer Service für Sie:
die „Geburtstagstüte“, aus der sich
die Gäste ein Geschenk für den
Kindergeburtstag aussuchen können.

Leistungsturnen Mädchen
Welches Gerät turnt ihr denn beim Geräteturnen? 
Diese Frage hört man sehr häufig, wenn man von 
seiner Sportart berichtet. Die Turnerinnen haben da 
keine Wahl, sie müssen immer bei vier Geräten an-
treten: Sprung (Tisch oder Pferd), Stufenbarren oder 
Reck, Schwebebalken und Boden (12 x 12 Meter). 

Und diese vier Geräte werden jeden Mittwoch 
von 15.30 bis 18.00 Uhr und jeden Freitag von 
14.00 bis 18.00 Uhr von den Turnerinnen und 
Trainern in Halle 1 aufgebaut. „Wenn das Geräte 
aufbauen nicht wäre, würde das Turnen noch 
mehr Spaß machen . . .“ Diese Aussage kann ich 
als Trainerin nur unterstreichen. 

Da aber immer alle mit anfassen und auch die 
Kleinen schon in bewundernswerter Weise Gerä-
te und Matten durch die Halle schleppen können, 
geht es doch immer recht schnell. Dann muss 
sich aufgewärmt werden, bis der Spagat klappt. 
Zusätzlich werden durch verschiedene Kraft-
übungen die Muskeln gestärkt. An den einzelnen 
Geräten werden anschließend die Elemente und 
Übungen trainiert, die beim Wettkampf geturnt 
werden sollen.

Kreismeisterschaften
Das Wettkampfjahr begann wie immer mit den 
Kreismeisterschaften in Stederdorf. Wir gingen 
mit 14 Teilnehmerinnen an den Start. Kreismei-
sterinnen wurden Kristina Wolters in der A7, 
Clara Gröschel in der A6 und Céline Aßmann im 
Jahrgang 93/94. 

Bezirksmeisterschaften
An den Bezirksmeisterschaften konnte nur teil-
nehmen, wer sich bereits bei den Kreismeister-
schaften dazu qualifiziert hatte. 

Clara Gröschel war auch in Wolfenbüttel nicht zu 
schlagen und wurde in der A6B Bezirksmeisterin, im 
gleichen Wettkampf erturnte sich Lea Theophil die 
Bronzemedaille, Anna Schulte wurde 17. Bezirksvi-
zemeisterin wurde in der A7 Kristina Wolters. In der 
A6A errang Alexandra Schilling den 12. Platz. Saskia 
Engel belegte in der B6 den 11. Platz, Gina Radtke 
wurde hier 14. Als jüngste Teilnehmerin ging Jana 
Behme in der A5 an den Start und belegte Platz 29. 

Landesmeisterschaften
Als einzige Turnerin konnte sich Saskia zum Lan-
desfinale in Einbeck qualifizieren. Sie turnte einen 

tollen Wettkampf und wurde 18. Das Teilnehmer-
feld lag so dicht beieinander, dass der Abstand 
zur Siegerin nur 8 Zehntel betrug.

Liga-Wettkämpfe
In diesem Jahr sind wir mit 5 Mannschaften an 
den Start gegangen. Die A5-Mannschaft mit Jana 
Behme, Johanna Kolan, Johanna Illner, Larissa 
Knaup und Louisa Klein konnte nur im 2. Durch-
gang an den Start gehen. Dort turnten die sehr 
jungen Mädchen einen guten Wettkampf und 
belegten den 6. Platz. 

Die A6-Mannschaft mit Clara Gröschel, Anna 
Schute, Lea Theophil und Victoria Lies turnte 2 
tolle Duchgänge und holte sich den Bezikstitel. 
In der B6 ging es sehr knapp zu. Leider fehlte in 
der Hinrunde mit Lisa Mathejczyk eine sehr gute 
Turnerin. Trotzdem belegte die Mannschaft mit 
Saskia Engel, Gina Radtke, Vanessa Kunkel, Lau-
ra Scheundel und Céline Aßmann einen tollen 
dritten Platz. Im Rückkampf konnten sie sich 
durch den Einsatz von Lisa noch steigern und die 
Silbermedaille erringen. In der B7 erturnte sich 
die Mannschaft mit Tania Becker, Josefine Preuß, 
Nicole Bode, Lisa Schramm, Alexandra Schilling 

und Kristina Wolters den 9. Platz. Im schwierig-
sten Wettkampf B9 holte sich die Mannschaft 
mit Julia Mathejczyk, Michaela Schubert, Janina 
Wickner, Linda Fichtner und Annalena Armbrecht 
die Bronzemedaille und qualifizierte sich zum 
Landesfinale in Bodenwerder, wo die Turnerinnen 
den 4. Platz belegten.

Perspektivgruppe Perspektivgruppe
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Der sichere Weg . . .
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Gerätefinals
Zu den Bezirksgerätefinalwettkämpfen quali-
fizierten sich Clara Gröschel, Anna Schulte, Lea 
Theophil, Saskia Engel und Gina Radtke. Hier 
wurde an jedem einzelnen Gerät die Siegerin 
ausgeturnt. Lea holte den Titel am Barren, Gina 
die Bronzemedaille am Boden, Anna und Saskia 
errangen hier jeweils Platz 4.

Auf die bevorstehenden Kreismeisterschaften 
im März bereiten sich zur Zeit alle Turnerinnen 
vor, besonders aber die vielen Nachwuchsturne-
rinnen, für die es der erste Wettkampf sein wird. 
Wir Trainerinnen hoffen, dass dort alle Mädchen 
ihre Leistungen bestätigen können und natürlich 
weiterhin viel Spaß am Training haben!

Wiebke Siems

Leistungsturnen männlich / Mehrkampf
Auch das Jahr 2005 verlief wieder überaus 
erfolgreich für die MTV-Turner. So konnte sich 
bereits die Schülermannschaft im Frühjahr ganz 
überlegen den Landesmeistertitel sichern.

Die vorausgegangene Ligasaison in der Schü-
lerliga wurde durch die Schützlinge um Ste-
fan Heftrich und Helge Sickmöller ganz klar 

beherrscht. Alle drei Ligawettkämpfe wurden 
durch die Schüler gewonnen, so dass vom ersten 
Wettkampftag kein Zweifel aufkommen sollte, 
wer am Ende die Nase vorn haben würde. Bei den 
Bezirkseinzelmeisterschaften hatten die Schüler 
dagegen nicht ihre Bestform. Hier reichte es zwar 
nicht zu einem Titel in der Gesamtwertung, doch 

der eine oder andere konnte sich einen Gerätetitel 
sichern und somit doch noch für einen positiven 
Verlauf der Bezirksmeisterschaften sorgen. Berkay 
San sicherte sich den Titel an den Ringen und den 
dritten Rang am Boden. Maurice Lötel erturnte sich 
den ersten Platz am Pauschenpferd und ebenfalls 
den dritten Platz am Boden. Auch David Juras 

vermochte sich am Barren auf dem Treppchen zu 
platzieren und errang den dritten Rang in seinem 
Jahrgang. Der Älteste der Schülermannschaft, Paul 
Falk, überraschte mit Platz 1. am Sprung. 

Für die Jugendlichen Turner war die Teilnahme 
am Deutschen Turnfest in Berlin sowie die zum 

Schülermannschaft A6-Mannschaft mit Clara, Lea, Anna, Victoria

Gruppenfoto der Leistungsturnerinnen
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Jahresende stattfindende Ligasaison das High-
light des Jahres. In Berlin waren es vor allem die 
Mehrkämpfer, die Akzente setzten. Bei den Jun-
gen dominierte hier wie im vorangegangenen 
Jahr Kevin Reinicke, der sich bei den Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften wieder unter den 
besten Zehn platzieren konnte. Mit Rang 9 und 
persönlicher Bestleistung im Jahn-Sechskampf 
der Jugend A konnte er seine Erwartungen 
deutlich übertreffen. 

Hendrik Letzel ver-
mochte bei seinem 
Start im Jahn-Sechs-
kampf der Jugend B 
ebenfalls zu gefallen. 
Zwar hatte er jahr-
gangsbedingt einen 
schweren Stand, doch 
war sein Ergebnis mit 
Rang 19. auf Bundes-
ebene recht erfreulich. 
Bei den weiblichen 
Teilnehmern war es 
einmal mehr Michae-
la Schubert, die sich 
trotz Studium im Jahn-

Neunkampf der Frauen behaupten konnte. 
Ebenfalls mit persönlicher Bestleistung schaffte 
sie den Sprung unter die Top-Ten der Mehrkämp-
ferinnen. Rang 9. war hier ein hervorragendes 
Ergebnis. Bei ihrem ersten Start im Mehrkampf 
konnte auch die Nachwuchsathletin Gina Radtke 
im Jahn-Sechskampf der Schülerinnen C über-
zeugen. Mit Rang 19. gelang ihr eine Platzierung 
im vorderen Mittelfeld und lässt für die Zukunft 
hoffen.

Unser Ausnahmetalent Max Wittenberg-Voges 
hatte im Jahr 2005 leichte gesundheitliche Pro-
bleme, so dass er nicht ganz an seine Erfolge aus 
dem Jahr 2004 anknüpfen konnte. Im Mehrkampf 
belegte er den ausgezeichneten 4. Rang.

Am Pauschenpferd und am Reck gelang ihm 
aber dennoch der Sprung auf das Treppchen. Mit 
einem Vizetitel und einmal Bronze konnte er sein 
Medaillenkonto doch noch aufbessern. Außerdem 
gelang ihm in der zweiten Jahreshälfte auch die 
Qualifikation für den C-Kader, der auch zur Teilnah-
me an internationalen Wettbewerben berechtigte.

In der zum Jahresende durchgeführten Ligasai-
son starteten zwei Mannschaften des MTV. Die 
zweite Mannschaft hatte nach dem Aufstieg in 
die Verbandsliga natürlich einen schweren Stand. 
So gelang zum Auftaktwettkampf zwar der dritte 
Rang, doch zum Ende reichte es nach jeweils 
zweimal Platz 4. auch in der Abschlusstabelle nur 
zum vierten Platz. Die zweite Mannschaft startete 
in der Besetzung: Norbert Schuh, Jürgen Preuß, 
Andreas Fricke-Heyne, Helge Sickmöller, Elmar 
Kurz, David Zimmermann, Matthias Zimmermann 
und Hendrik Letzel.

David Juras

Nicht viel mehr Glück sollte auch die erste Mann-
schaft in der Landesliga haben. Zwar gelang dem 
Team am ersten Wettkampftag eine riesengroße 
Überraschung mit Platz 2, doch fehlte in den 
zwei weiteren Wettkämpfen das nötige Glück, 
um den Platz auf dem Treppchen zu verteidigen. 
Zum Saisonende sollte es punktgleich mit dem 
Zweit- und Drittplazierten nur zum undankbaren 
vierten Platz reichen. Trotzdem ist dieses Ergeb-

Jürgen PreußB6-Mannschaft mit Saskia, Céline, Laura, Vanessa, Lisa, Gina

B9-Mannschaft mit Julia, Janina, Linda, Michi, Annalena

Krankengymnastik
Massage
Gisela Bujotzek & Imke Herbst

Vechelde
Kolpingstraße 4

Tel. 0 53 02 / 56 99
Termine nach Vereinbarung
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Auf der letztjährigen Jahreshauptversammlung 
des MTV Vechelde von 1893 e. V. wurde unser Ab-
teilungsleiter Andreas Fricke-Heyne, durch zwei 
besondere Gäste vom Fachverband Turnen und 
dem Turnkreis Peine, Herrn Rother und Herrn Wol-
ter, mit der Kreisehrennadel des Niedersächsischen 
Turnerbundes und einem Geschenk ausgezeichnet.

Maurice Lötel

nis als Erfolg zu werten, da von vornherein nur der 
Klassenerhalt als Saisonziel anvisiert worden war.

Montagsturnen
Hier treffen sich alle die ein wenig turnverrückt 
sind oder aber einfach nur ein wenig bewegen 
wollen. Leistungsdruck wird in dieser Gruppe 
klein geschrieben, was aber nicht heißen soll, 
dass wir das Turnen ganz vernachlässigen. Nach 

dem Motto: „Wenn Turnen einfach wäre, würde es 
Fußball heißen!“ nehmen wir auch regelmäßig am 
Aue-Cup teil, wo wir seit den letzten zwei Jahren 
auch Titelverteidiger sind!!! Natürlich nicht vom 
Aue-Cup sondern vom Fairness-Pokal. Unser Alter 
reicht von 16 Jahren bis nahe 50 Jahren, also ge-
nügend Lebenserfahrung ist vorhanden. Wer Lust 
hat kann einfach vorbei schauen. Geleitet wird die 
Gruppe von Helge Sickmöller.     Andi und Helge

Wirbelsäulengymnastik
Auch von der Wirbelsäulengymnastik gibt es 
gute Neuigkeiten zu berichten. Nicht nur, dass 
wir keine oder vielleicht auch nur weniger Rük-
kenschmerzen haben.

. . . und noch etwas sehr Erfreuliches:

Sven Scheufen

Wirbelsäulengymnastik

Neuste Meldung von der WSG ! ! !
Nein es wird nicht nur alles

teuerer beim MTV Vechelde,
„Preissenkung nicht bei C&A,

sondern beim MTV“ ! ! ! 

Aufgrund der Umgestaltung der Beitragsstruktur 
beim MTV, wird der Spartenbeitrag der Wirbel-
säulengymnastik von bisher 40,- Euro pro Jahr auf 
30,- Euro pro Jahr ab 2006 gesenkt!!! 

Ansonsten bleibt alles beim Alten. Wir hoffen 
weiterhin auf so rege Teilnahme und wünschen 
allen Aktiven und Neueinsteigern viel Spaß. In-
teressenten können sich informieren bei:
Andreas Fricke-Heyne, Müller-Johann-Weg 6,
38159 Vechelde, Telefon 0 53 02 - 36 89.

Doris und Andreas

1. Mannschaft Landesliga

Seit 70 Jahren Ihr Partner am Bau

Am Windmühlenberg 2  •  38159 Vechelde  •  Telefon (0 53 02) 10 75
Telefax (0 53 02) 71 22 •  E-Mail: Jens.Eilhardt@t-online.de

www.bauen-mit-eilhardt.de

• Planung und Ausführung von Neubauten

• Schlüsselfertiges Bauen

• An- und Umbauten

Heinz Eilhardt
BAUUNTERNEHMUNG
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Regionalliga, wir sind angekommen!
Der Start in die neue Saison war sehr anstrengend 
für die ganze Abteilung. Durch den Sprung der 
ersten Herren in die höhere Liga kamen nun viele 
Neuerungen auf uns zu. Der organisatorische 
Rahmen für ein Regionalligaspiel ist wesentlich 
arbeitsintensiver als wir uns das vielleicht vor-
gestellt hatten.

In der Oberliga fanden noch zwei Spiele an einem 
Wochenende statt und die Schiedsrichter wurden 
durch die jeweils anwesenden Mannschaften 
gestellt. In der Regionalliga findet nur noch ein 
Spiel statt und die Schiedsrichter werden vom 
Verband gestellt. Auch eine moderne, regelkon-
forme Netzanlage wurde angeschafft.

Positiv für uns ist, dass wir nun selber festlegen 
können, wann die Spiele beginnen sollen und 
haben uns für Samstag 19.30 Uhr bzw. Sonntags 
um 15 Uhr entschieden. Auch die Presse berichtet 
nun regelmäßig über den Vechelder Volleyball. 

Nicht nur die Zeitungen, selbst Radio Okerwelle 
schaut regelmäßig vorbei und sendet Berichte 
über die Spiele. Das freut uns natürlich sehr und 
wir hoffen, auch nächste Saison wieder Regio-
nalliga-Volleyball in Vechelde bieten zu können. 

Erfreulich ist für uns die große Zuschauerreso-
nanz: Im Schnitt 150 Zuschauer, gegen Lintorf 
sogar über 200 Zuschauer fanden bei den Heim-
spielen den Weg in die Halle. 

„Das Umfeld ist mehr als regionalligatauglich“, hat 
uns ein Schiedsrichter gesagt. Daher gilt unser 
Dank allen Sponsoren, ehrenamtlichen Mitarbei-
tern und Helfern, die mitgeholfen haben, dieses 
„Abenteuer“ Regionalliga in Vechelde zu ermög-
lichen. Wir werden uns bemühen, auch weiterhin 
den entsprechenden Rahmen stellen zu können 
und wenn möglich weiter auszubauen.

1. Herren (Regionalliga Nordwest)
Das es ein ganz neues Pflaster in der Regionalliga 
ist, war uns vorher schon bewusst. Und das es 
nicht einfach werden wird, die Klasse zu halten 
auch. Und auch die ersten Spiele gingen erst 
einmal alle verloren, das Auftaktprogramm war 

gab der Aufstieg der ersten Herrenmannschaft in 
die Regionalliga. Wir waren uns alle einig, dass wir 
für die Zukunft eine starke vereinsinterne Reserve 
für das Regionalligateam benötigen. Deshalb 
hat es sich die 2. Herren zur Aufgabe gemacht, 
jungen Talenten in dieser Spielklasse die Mög-
lichkeit zu verschaffen, sich auf höhere Aufgaben 
vorzubereiten.

Mit diesem Ziel stellte der MTV Vechelde zu 
Saisonbeginn eine neu gestaltete zweite Herren-
mannschaft auf. Mittelblocker Thomas Rüther 
rückte aus der dritten Mannschaft in das Team auf. 
Des weiteren haben sich der 17-jährige Maximilan 
Schaper und der erst 15 Jahre junge Felix Borne-
mann (beide aus der eigenen Vechelder Jugend 
gefördert) bereits ihren Stammplatz als Zuspieler 
im Landesligateam erarbeitet. Unterstützung 
erhalten sie von den erfahrensten Spielern des 
Vereins. Dem Abgang von David Ambrose zu GW 
Vallstedt ist die erfreuliche Rückkehr von Harald 
Lies in den aktiven Volleyballsport zu verzeichnen.

Der jetzige Tabellenplatz im hinteren Mittelfeld 
ist auf die anfänglichen Startschwierigkeiten der 
neuen Mannschaftsformation zurückzuführen. 

Man merkt jedoch, wie gerade die jungen Spieler 
von Spiel zu Spiel dazulernen. Und genau das 
ist es, was wir uns durch den Umbruch erhofft 
haben. Der Klassenerhalt in dieser Saison sollte 
daher zur reinen Formsache werden.

3. Herren (Bezirksliga)
Die dritte Herren ist eigentlich mit dem Ziel 
des Aufstieges in die neue Saison gestartet. Es 
wurde mit Thomas Rüther allerdings ein wichti-
ger Spieler in die zweite Herren verabschiedet. 
Somit ist bisher nicht mehr als ein Platz im 
Mittelfeld herausgekommen. Auch das Training 
gestaltet sich oft schwierig, da einige Mitspieler 
im Schichtdienst tätig sind. Daher wird soweit es 
geht mit der zweiten Herren zusammen trainiert. 
Zu Verstärkung haben auch Spieler der B-Jugend 
ausgeholfen.

4. Herren (Bezirksklasse)
Die vierte Herren setzt sich im Grunde aus der 
männlichen A-Jugend zusammen. Hinzu kam 
diese Saison noch Kai Baumann, um den Weg-
gang von Felix Bornemann in die zweite Herren 
als Zuspieler zu kompensieren. Weiterhin wur-
den Spieler aus der B-Jugend eingesetzt, wo sie 

alles andere als leicht. So kamen nach dem Auftakt 
beim SV Groß Ellershausen in Göttingen in den er-
sten drei Heimspielen mit dem VfL Lintorf, der VSG 
Ammerland und dem FC Schüttorf 09 drei Teams 
mit Aufstiegsambitionen in die zweite Bundesliga. 
Daher wurde der erste Sieg auch auswärts am 23. 
Oktober 2005 in Bremen eingefahren. Es folgte 
noch ein Auswärtssieg bei der Bundesligareserve 
des TSV Giesen, aber die ersten sechs Heimspiele 
wurden verloren. Der erste Heimsieg kam aber 
doch noch: Ausgerechnet gegen Bremen wurde 
in einem sehr spannenden Spiel ein 3 : 2 erkämpft. 
Die Aussichten auf mindestens einen Relegations-
platz sind somit gar nicht schlecht, auch der di-
rekte Ligaverbleib ist noch lange nicht vom Tisch.

Der Kader hat sich im Vergleich zu Vorsaison 
kaum geändert. Als Neuzugänge präsentieren 
sich Timo Naleschinski (vom VfL Wolfsburg) und 
Thomas Junge (von GW Vallstedt).

2. Herren (Landesliga)
Die in der letzten Saison als „Hobbytruppe“ spie-
lende 2. Herrenmannschaft befindet sich nach 
einem Umbruch zurück auf dem Weg zur Amateur-
mannschaft. Den Anlass zu diesem Umschwung 

männliche B-Jugendweibliche E-Jugend

Cachanring 2 - 38159 Vechelde
Tel. (0 53 02) 90 16 50 - Fax 90 16 49

Vereinszeitungen  •  Prospekte
Kataloge  •  Formulare •  T-Shirts
Anzeigen  •  Bauschilder •  Trikots
Planen  •  Fahrzeugbeschriftungen
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Breite Strasse 25/26 38100 Braunschweig
Tel. (05 31) 2 44 88-33 Fax (05 31) 2 44 88-99

Internet: www.Eisel-GmbH.de
e-Mail: info@Eisel-GmbH.de

spielen. Einen einstelligen Platz dort zu belegen 
wäre ein großer Erfolg für unser Team, da viele 
Spieler auch noch berechtigt sind in der C-Jugend 
und D-Jugend zu spielen. Einige Spieler durften 
auch schon Luft im Herrenbereich schnuppern, 
wo sie in der 4. und 3. Herren spielten. Außerdem 
spielt das Team auch noch in der Jugendrunde des 
Bezirks Braunschweig und ist mit 16:3 Sätzen ganz 
oben mit dabei. Ende Februar will sich die B-Jugend 
dort den Meistertitel sichern.

A-Jugend (weiblich)
Im letzten Jahr konnte die weibliche A-Jugend 
leider nur bei den Kreismeisterschaften starten. 
Aufgrund der neu zusammengestellten Mann-
schaft konnte allerdings kein Erfolg eingefahren 
werden. Für die nächste Saison erhofft sich der 
Trainer Tobias Rusteberg einen Zusammenschluss 
mit der Damenmannschaft, um in eine neue er-
folgreiche Saison zu starten.

Erfahrungen im Ligaalltag des Herren-Bereichs 
sammeln durften. Das Ziel der Mannschaft ist 
einfach: Möglichst viel gewinnen!

Damen
Berufsbedingt wird in dieser Spielzeit keine Vechel-
der Damenmannschaft am Spielbetrieb teilneh-
men. Das Team besteht zwar weiterhin, muss aber 
aufgrund einiger Aus- und Fortbildungen auf die 
nächste Saison warten, bis es wieder auf Punktejagt 
gehen kann. Dabei wartet der Nachwuchs auch 
schon auf seinen Einsatz, so das gegenenenfalls 
auch zwei Vechelder Teams in der Bezirksklasse 
starten könnten.

A-Jugend (männlich)
Vom Volleyball-Bezirksentscheid in Braunschweig 
kehrte die männliche A-Jugend des MTV Vechel-
de mit dem 2. Platz zurück. Bis ins Finale gab 
die Mannschaft keinen einzigen Satz ab, dort 
musste sie sich allerdings deutlich dem USC 
Braunschweig geschlagen geben.

In den Gruppenspielen gegen SV Meinersen/
Ahnen/Päse, TSV Nesselröden und DJK Kolping 
Northeim erwies sich das letzte Team als harter 
Brocken: „Wir haben um jeden Punkt gekämpft“, 
sagte Vecheldes Tim Koepke. In zwei Sätzen ge-
wann Vechelde auch gegen Helmstedt. Erst im 
Finale gab die USC – Mannschaft „deutlich den Takt 
vor.“ Koepkes Team ist mit dem 2. Platz für die Lan-
desmeisterschaften am 4. und 5. März qualifiziert.

B-Jugend (männlich)
Da ein Großteil der Mannschaft letzte Saison 
noch auf einem verkleinertem Feld Volleyball 
(4 gegen 4) spielte, heißt es in dieser Saison, die 
Regeln und das Spielen mit 6 Mitspielern auf 
dem Feld zu lernen. Die B-Jugend spielte bei den 
Kreismeisterschaften mit und sicherte sich mit 
zwei 3:2 Siegen gegen VG Ilsede und dem TSV 
Wipshausen den Titel. Über einen dritten Platz 
bei den Bezirksmeisterschaften qualifizierte sich 
die Mannschaft für die Landesmeisterschaften, 
bei denen die 12 besten Teams Niedersachsens 

E-Jugend (weiblich)
Erstmals seit der Saison 2001/02 haben wir wieder 
eine weibliche E-Jugend in der Jugendrunde 
Braunschweig gemeldet. Die jungen Mädchen 
werden von Jennifer Korth trainiert und haben 
bei den Bezirksmeisterschaften in dieser Saison 
den vierten Platz belegt.

Senioren
Am 19.02.2006 fanden erstmalig eine Landesmei-
sterschaft der Senioren in Vechelde (Sporthalle 
II) statt. Der Senioren II-Kader des MTV Vechelde, 
Jahrgang 1964 und älter, muss sich mit den Teams 
von VfL Lintorf, TSV Adendorf, TV Jahn Schne-
verdingen, TuS Vahrenwald und SV Holdenstedt 
messen. Ziel der Vechelder ist der zweite Platz, 
welcher zur Teilnahme an den Regionalmeister-
schaften am 19. März berechtigt. Diese könnten 
dann wiederum in Vechelde stattfinden. 

Christian Faulhaber

Timo Naleschinski und Martin Faulhaber

Erster Heimsieg gegen Bremen
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